
Wiesbsdener Tsgblstt .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

M 221 . Samstag den 20 . September 1870 .

Die Antiquariats - & Buchhandlung
von Jacob Levi , alte Colounade No . 18

,

M

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aus allen Wissenschaften : Deutsche , französische und englische Classiker ,
Wörterbücher in allen Sprachen , Atlanten , Jugendschriften , Reifebücher , Ansichten , Photographien ,

Albnmblätter re . re . , theils neu , theils gebraucht , zu billigsten Preisen .

W Ankauf einzelner Werke wie ganzer Bibliotheken , Kupferstiche , Bilder etc .
"

WE

DotehÄ,ras8e Justin Zintgraff b Wiesbaden
,

Lager : ,M8tra8se

Specialität :

Ornament - Guss ,

BarConstrnctionen
,

Stall - Einrichtungen .

Ventilations -

Einrichtungen
für

Schlaf -

und 18490

W ohiiräume .

Decimal - Briicken - Waagen von 100 — 2500 Kilo Tragkraft . Lager in Hof - und Strassen - Sinkkasten . Rahmen
mit Platten in allen Grössen . Schlamm - Sammler für Wassersteine ete . , den polizeilichen Vorschriften entsprechend .

w Ich bitte , genau auf meine Firma zu achten ! "MM

GkMchafl „
Fidelio "

.
Bei günsüger Witterung Sonntag den 21 . September :

Ausflug in das Lorsbacher Thal ,
wozu wir unsere Mitglieder und Freunde ergebenst einladen .

Abfahrt 2 Uhr 50 Min . per Hess . Ludwigsbahn .
10384

________________________
Per Vorstand .

Möbel - Magazin
Ber . Gewerbetreibender , Eingetr . Genoffenschaft ,

19 Friedrichstraße 19 ,
273

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -
und Kastenmöbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .

Feste Preise .
_______

Garantie 1 Jahr .

w
- Herrnzugstiefel

von gutem Kalbleder und ausgezeichneter Arbeit mit und
ohne Doppelsohlen , sowie alle anderen gangbaren Sorten
Schuhwaaren empfiehlt äußerst billig
9297

____________
Jos . Fiedler , Schwalbacherstraße 13 .

Ein ‘/a Platz in der ersten Rangloge wird bis halben
Januar abgegeben . Näh . Friedrichstraße 33 , 2 Stiegen . 10382

Erdenheimer Kirchweihfest .

10326

Bei Gelegenheit obigen Festes , welches Sonntag den
21 . September stattfindet , wird bei Unterzeichnetem große
Tanzmusik abgehalten . Höflichst ladet ein

Heinrich Stemmler ,
im Gasthaus zum Engel .

KL . Für gute Speisen und Getränke wird bestens gesorgt .

Erbenheimer Kirchweihfest .

Bei Unterzeichnetem findet Sonntag den 21 . Sep¬
tember grosse Tanzmusik statt , wozu höflichst
einladet G . Boos ,

Gasthaus zum Löwe « .

Für gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt . 10324

Kirchweihe zu Schierstein .

Sonntag den 21 . und Montag den 22 . September
findet im Saale „ Zum Deutschen Kaiser "

grosse
Tanzmusik statt , wozu ergebenst einladet
10325

_____ ___________ ______
Chr . Schmidt .

Glacd - Handschuhe
prima Qualität in frischer Zusendung bei
145 |F . Lehmann , Goldgasse 4 .



(Beite 2
_______________ _____

Bekanntmachung .

Montag den 22 , September , Nachmittags 4 Uhr
anfangend , will Frau Heinrich Jacob W

'
ittwe die

diesjährige Obstcrescenz von ca . 40 Aepfel - und Zwetschen -
bäumen versteigern lassen .

Sammelplatz am alten Todtenhose an der Platterftraße .
Wiesbaden , 19 . September 1879 . Im Auftrage :

10371
__________________

Kaus , Bürgerm . - Secret . - Assistent .

Obst - Versteigerung .

Montag de « 22 , September , Nachmittags nach der
Obstversteigerung der Frau Jacob rc ., will Frau Gottfried
Ellmer Wwe . von hier das Obst von 8 Aepfel - und 2
Zwetschenbäumen am Grubweg versteigern lassen .

Wiesbaden , 19 . September 1879 . Im Auftrage :
10372 Kaus , Bürgerm . - Secret .- Assistent ,

Obst - Bersteigerung .
Nächsten Montag den 22 . September Nachmittags

3Vs Uhr läßt Herr Deufel auf der Klostermühle
die Crescenz von

No . 221 / / j

Möbel - Berkans : T
8 vollständige , franz . Betten in Mahagoni , Nußbaum
und Tannen , Deckbetten , Kissen , Roßhaar - und Seegras -

Matratzen , gesteppte Strohsäcke , Spiegel - und Bücherschränke ,
Secretär , Verticow , Kommoden , Consolchen , Waschtische und ■

Waschkommoden mit und ohne Marmorplatten , Ausziehtische , s

Weißzeugschränke , Kleiderschränke in Nußbaum und Tannen ,
ovale , 4eckige und Nipptische , Rohr - , Barock - und Strohstühle ,
Oelgemälde , Pfeiler - , ovale und 4eckige Spiegel und dergl .
zu den billigsten Preisen .

4W II . Martini , Nerostraß - 11 .

Die Brennholz - & Kohlen - Hnndlung .

von 8146

®
Me37,cr

‘ Eduard Ciirten/ft “ ?,?
" ’

p
iefert la Qualität Rührer Ofen - , Nuß - und Stück -

Kohle » — Buchen - u . Kiefern - Scheitholz — 0,15 , 0,20 ,
0,25 Ctm . lang geschnitten — Kiefern - Anzündeholz , 1 Ctr .
= 4 Säcke zu 2 Mk . frei in ' s Haus ; sowie Lohkuchen billigst .

Wie - dadener Lagdlatt .

ca . 65 Bäumen , feines Tafelobst
( Aepfel , Birnen , Zwetschen ) ,

durch den Unterzeichneten öffentlich gegen Baar¬
zahlung versteigern .

Sammelplatz : Klostermühle .

Ferd . Müller ,
285

_________________
Auktionator .

Falschen Gerüchten gegenüber erlaube ich mir hiermit ergebenst
anzuzeigen , daß ich außer meinem Kohlen - Geschäft mein Ge -
schäst als Commissionär nach wie vor sortbetreibe und em¬
pfehle mich im An - und Verkauf von Häusern , Gütern rc .
bestens . Jede Mittheilung kostenfrei .
10295 Hochachtungsvoll F . Beilstein , Bleichstraße 21 .

Zn kaufen gesucht
eine gut erhaltene Garnitur Plüsch - Polftermöbel , Maha¬
goni , mit grünem oder rothbraunem Bezug . Adressen unter
W . W . 97 an die Expedition d . Bl . erbeten . 10333

Zu verkaufen
ein Stück eines Ladenreals ( Schrank ) mit Spiegel ,
1 sechsarmiger Gaslüster , 2 Kommoden , 1 alter zwei -
thüriaer Kleiderschrank Moritzstraße 10 , Parterre . 10337

Ein Schreibtisch
wird zu kaufen gesucht . Offerten sub F . A . W . 19 an die
Expedition d . Bl . erbeten .

__________________________
10354

Zu verkaufen Faulbrunnenstraße 12 , Parterre , einige fast
neue Anzüge für Knaben im Alter von 14 Jahren und eine
gute ' F - Geige .

____________________________
10194

Ein feiner , noch gut erhaltener Uniform -Rock für einen
Einjährig - Freiwilligen der Infanterie ist zu verkaufen . Näh .
in der Expedition d . Bl .  10231

Wegen Aufgabe des Stalles steht ein eleganter , brauner
Wallach ( Generalspferd ) zu verkaufen . Schweres Gewicht ,
6 - jähr . , 6 Zoll , gut zugeritten , sicher eingesprunqen , sehr fromm
und flott . Preis 3000 Mark . Näh . Leberberg 10 . 10374'

Ein in bestem Zustande befindliches und so
gut wie neues Schlafsopha wird zu kaufen

gesucht . Näheres Expedition .
_________ __________________

10389
Ein gebrauchter Kinderwagen wird zu kaufen gesucht

Schiersteinerweg 9 .
'
10330

Süße Koch - und Latwerge - Birnen per Kumpf 28 Pf . ,
im Centner billiger , zu haben Feldstraße 19 . 10344

Anziindeholx
per Centner = 4 Säcke 2 Mark in ' s Haus bei

9783 H . Cürten , Michelsberg 80 .

T ? ,nlirlz " tiTilen Ta • Nuß - , Stück - und
-LA LULL Ivvil ivil _L • Schmiedekohlen , Holzkoh¬

len und Lohkuchen , Braun - und Steinkohlen - Briquets , sowie
buchenes und kiefernes Scheitholz in jedem Quantum empfiehlt

Wilk . Kessler , vorm . Ang . Borst ,
8766

______________
35 Kirchgasse 35 .

_____________

IW *
Lohkuchen ,

"
MD

beste Waare , billigst in ' s Haus bei
9782 H . Cnrten , Michelsberg SV ,

Zum Mahlen und Keltern von
'
Obst und Wein

stehen Aepfelmühlen und Keltern billigst zur gef . Benutzung
bereit bei W . Gail , Dotzheimerstraße 33 .

________
9882

Nichtabgerahmte Milch per Liter 24 Pf . täglich zweimal
zu haben vom „ Hof Geisberg "

. Bestellungen nehmen entgegen
die Herren Kaufmann Vieliöver , Marktstraße , und Bücker -
meisixr Sattler , Taunusstraße .   8887

Nene Linsen , neues Sauerkraut und neue Gnrken
empfiehlt h , Göbel , Metzgergasse 19 .

___________ 10171

Pfirsiche zu haben Frankfurterstraße 17 . 10193

Schöne Aepfel per Kumpf 30 Pfg . sind zu haben
Kapellenstraße 1 .

Himbeer - Aepfel ( gepflückt ) per Kumpf 40 Pf . , zum Ein¬
machen und Kochen , zu haben Saalgasse 26 .___________ 1Q284

Birnen per Kumpf 40 Pfg . Faulbrunnenstraste 1 a . 10227

Ct ' rfWf per Kumpf 30 Pfg . zu haben
jmtVWHvFU Lahnstraße 2 , 10079
Ein Küchenschrank mit Glasaufjatz billig zu verkaufen ,

auch für einen alten umzutauschen Schwalbacherstr . 65 , Hth . 10292

Lenons de fran £ ais par MIs Bourret , institutrice
fraugaise , Spiegelgasse 9 . 103E0

Em Brrllantring mit 3 Steinen verloren . Der
Fmder wird gebeten , denselben gegen gute Belohnung Elisa -
bethenstraße 29 , Parterre , abzugeben . Bor Ankauf wird
gewarnt . 10162

Em Kinder - Ohrring verl . Geg . Bel . abzug . Geisbergstr . 16 .
Gesunden ein 3th . Hausschlüssel . Näh . Exped . 10383
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Personen , die sich anbieten :

Ein Mädchen , welches gut kochen kann und Hausarbeit mit
übernimmt , sucht auf gleich für zwei Monate Aushülfestelle .
Näheres Expedition . 10351

Stellen wünschen : 1 bürgerliche Köchin , 1 Kammer¬

jungfer , 1 Bonne ( sprachkundig ) , 1 feines Haus - und 1 feines
Kindermädchen , alle mit sehr guten Zeugnissen versehen , durch
A . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 . 10023

Ein katholisches Fräulein (Hamburgerin ) mit guten Zeug¬
nissen , in Wissenschaften , Sprachen und Musik wohl unterrichtet ,
sucht Stellung zur Erziehung kleinerer Kindern und zur Stütze
der Hausfrau . Näheres Mainzerstraße 32 . 10188

Eine gesetzte Person , die perfekt kochen kann , sowie in
der Krankenpflege und Erziehung der Kinder wohl erfahren ist ,
sucht eine ihren Fähigkeiten entsprechende Stelle . Näh . Taunus¬

straße 5 , eine Stiege hoch . 10170

Ein Mädchen aus guter Familie , welches zwei Jahre im

Kleidernähen thätig war , sucht Beschäftigung bei einer Kleider¬

macherin . Ansprüche bescheiden . Gefällige Offerten unter

Chiffre E . C . 24 bittet man postlagernd Bad - Ems ein¬

zusenden . 10066

Ein gewandtes Kindermädchen , welches 4 Jahre in einer

Stelle war , sucht zum 1 . October eine Stelle durch Birck ,
große Burgstraße 10 . 10391

Ein gebildetes , sehr gut empfohlenes Mädchen , das einer

feinbürgerlichen Küche vorstehen kann , auch in der Haushaltung
erfahren ist , sucht Stelle zur selbstständigen Führung in einer

kleinen Haushaltung . Näh . Ellenbogengasse 13 im Laden . 10332

Ein braves , fleißiges Mädchen , das kochen kann , sucht sofort
Stelle . Näh . bei Schneider Schaus , Schwalbacherstr . 27 . 10338

Eine feinbürgerliche Köchin , 29 Jahre alt , die Hausarbeit
übernimmt , sowie 4 - und 2jährige Zeugnisse besitzt , sucht Stelle

als °
Köchin oder für allein d . Birck , gr . Burgstraße 10 . 10334

Ein Mädchen , im Besitze guter Zeugnisse , das

kochen kann und Hausarbeit mit übernimmt , sucht
Stelle . Näheres Geisbergstraße 16 , Dachlogis . 10360

Ein Mädchen aus anständiger Familie , welches nähen und

serviren kann , wünscht Stelle zu größeren Kindern oder zu
einer Dame . Näh . Jahnstraße 15 im Seitenbau . 10346

Zwei feine Hausmädchen mit guten , langjährigen Zeug¬
nissen suchen Stelle nach auswärts durch Birck , große
Burgstraße 10 . 10391

Ein reinliches , zuverlässiges Mädchen mit guten Zeugnissen ,
welches bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeiten versteht ,
sucht baldigst Stelle . Näh . Mauergasse 8 , Vorderhaus . 10345

Für e . Fräul . , 21 I . alt , prot . , bisher Lehrerin in e . Schule
mit Pensionat in Metz , bestens empfohlen , wird Stellung
gesucht als Lehrerin in e . Schule oder Familie für jüngere

I Kinder . Näh . unter D . postlagernd Edenkoben , Pfalz . 10348

Ein starkes Mädchen vom Lande sucht Stelle auf gleich bei

! einer Herrschaft . Näh . Schachtstraße 22 , 1 Tr . h . links . 10386

i Ein feinbürgerliche Köchin mit langjährigen Zeugnissen sucht
Stelle durch Bitter , Webergasse 15 . 10385

Wegen Abreise der Herrschaft sucht ein ordentliches Mädchen ,
welches waschen , bügeln und serviren kann und alle Hausarbeit
versteht , zum 1 . October Stelle . Dasselbe wird von seiner
Herrschaft gut empfohlen . Näh . Frankfurterstraße 17 . 10390

Ein feineres Kindermädchen , welches gut nähen kann , sucht
Stelle durch Bitter , Webergasse 15 . 10385

Gut empfohlene Köche , Kellner , Diener und Hotelhausburschen
suchen Stellen durch Bitter , Webergasse 15 . 10385

Ein junger , verheiratheter Mann sucht Stelle als Kranken¬

pfleger oder Diener . Näh . Exped . 10132

Personen , die gesncht werden :

Ein braves Mädchen kann das Kleidermachen erlernen .

Näh . Schwalbacherstraße 32 , Parterre . 9742

Eine reinliche Monatfrau gesucht. Näh . Expedition . 10377

Gesucht wird ein unabhängiges Monatmädchen Kapellen¬
straße 17 . Näh . zwischen 9 und 11 Uhr Morgens . 10342

Ein reinliches Mädchen wird für Hausarbeit und Nähen
von einer kleinen Familie gesucht . Näh . Expedition . 10305

Eine feinbürgerliche Köchin wird zum 1 . November gesucht .
Nur solche , die gute Zeugnisse haben , mögen sich melden .
Näheres in der Expedition d . Bl . 10288

Ein Mädchen , das melken kann , gesucht Wellritzstr . 18 . 10309 ,
Nicolasstraße 1 wird ein braves Hausmädchen gesucht . 10254

Ein braves Mädchen , das kochen kann und alle Hausarbeiten
versteht , wird auf den 1 . October gesucht Schützenhofstraße 1

im 1 . Stock .
'

10339

Gesucht nach Mainz gegen hohen Lohn eine Restau¬
rations - Köchin , 1 Jungfer nach Berlin , 2 Kellnerinnen für
hier und Mainz , 2 feine Hausmädchen , Herrschafts - und

feinbürgerliche Köchinnen , sowie Mädchen für allein durch
Birck , große Burgstraße 10 . 10335

Ein Mädchen , das melken kann , gesucht Wellritzstr . 14 . 10327

Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
wird zum 24 . September gesucht bei Conditor Gottlieb ,
Schillerplatz 1 . 10356

Gesucht eine Bonne zu Kindern von 11 und 9 Jahren ,
welche auch nähen , bügeln und serviren kann , desgl . eine solche
zu einem Krnde von 6 Jahren d . Birck , gr . Burgstr . 10 . 10335

Ein zuverlässiges Mädchen , welches etwas kochen kann , wird

gesucht . Gute Zeugnisse erwünscht . Näheres Rheinstraße 36 ,
eine Stiege hoch rechts . 10350

Ein Mädchen , welches selbstständig kochen kann , jede Haus¬
arbeit versteht , schon bei Herrschaften gedient hat und gute

Zeugnisse besitzt , wird auf sofort gesucht Adelhaidstraße 18 ,
eine Stiege hoch . 10349

Gesucht eine feinbürgerliche Köchin zu 2 feinen Damen

( 18 bis 20 Mark Lohn per Monat ) durch Birck , große
Burgstraße 10 . 10392

CrCSUCht
Für ein Fräulein , 14 Jahre alt , wird eine Gouvernante

(geprüfte Lehrerin ) in den zwanziger Jahren , evangelischer
Eonfession , gesucht . Musikunterricht erwünscht . Offerten unter

Beifügung abschriftlicher Zeugnisse unter Chiffre B . B . 47 oder

persönlich von Nachmittags 2 — 3 Uhr z . Z . im „ Europäischen
Hoff

' in Wiesbaden . 23

Eine Haushälterin und eine französische Bonne gesucht durch

Frau Böttger , Taunusstraße 19 . 10393

Ein feineres Mädchen , welches Zimmerarbeit versteht , auch
nähen und bügeln kann und gute Zeugnisse besitzt , wird zu

Fremden gesucht Geisbergstraße 8 . 10370

Gesucht werde « : Eine Küchenhaushälterin , eine tüchtige
Beiköchin , ein gewandtes Küchenmädchen und eine tüchtige Hotel -

und Restauraüonsköchin durch Bitter , Webergasse 15 . 10385

Eine perfekte , gesetzte Köchin wird auf gleich
gesucht . Näheres Expedition . 10395

Ein Jungschmied findet Beschäftigung Dotzheimerstr . 17 . 10306

Schneiderlehrliug gesucht Helenenstraße 20 . 7293

Gesucht nach Marburg in Jahresstelle ein junger Re¬

staurationskellner durch Birck , große Burgstraße 10 . 10335

Ein Hausbursche , welcher auch Gartenarbeit versteht ,
wird sofort gesucht in Biebrich , Wiesbadenerstraße 43 . 10331

Zwei bis drei Mühlarzt - Gehülfeu finden
dauernde Beschäftigung bei

Mühlenbauer Rehm , Eltville a . Rhein . 10361

fUflUpki ein Diener bei einen älteren , kränklichen
Uvblltlll Herrn auf Reisen und zu Hause . Anmeldungen

mit guten Zeugnissen werden unter K . M . 199 in der Exped .
d . Bl . in Empfang genommen . Gewesene Osfiziersburschen
erhalten den Vorzug . 10357

Ein Kellner wird gesucht Metzgergasse 26 . 10394

Gesucht ein Chef , aber nur ein solcher , der in Herrschafts¬
häusern thätig war , durch Birck , gr . Burgstraße 10 . 10392
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10148
« F . H . Dahlem ,

Michelsberg 1 « .

Motten - Papier
ist ein vortreffliches Schutzmittel gegen Motten . Per
Paquet von 10 Stück 50 Pf . bei

W Lederschnürstiefel *
w

für Kinder bis zu 14 Jahren zu 2 Mark 80 Pf . das Paar
empfiehlt Jos . Fiedler , Schwalbacherstraße 13 . 10176

Ludwig Scheid ,
übernimmt Auszüge mit Rollwagen . 10115

Damen - und Kiuder - Costüme werden nach neuester Mode
gearbeitet bei Fr . Häuser , Goldgasse 21 im Laden . 10328

_ _ Wegen längerem Urlaub steht ein Gespann dunkel -
brauner Pferde ohne Abzeichen , Stute und Wallach ,
7jäl )t ., 6 Zoll , mit Wagen und Geschirr zu ver -

T0 ® ™ “ kaufen . Die Pferde sind fehlerfrei , elegant , sehr
fromm , flott und sicher eingefahren . Beide Pferde fein zuge¬
ritten und sicher eingesprungen . Bis 2 Uhr Nachmittags täglich
m der Löwenkaserne in Mainz zu besichtigen ._________ 10375

Röderstraße No . 19 sind Aepfel zu haben . TÖ388

Offenbach . Gewerbeloose
ä 1 Mark s

zu haben in Ed . Kodrian ’s
Hofbuchhandl . , Langgasse 27 .

Sämmtlichc Schulbedürfnisse
in reicher Auswahl und guter Qualität bei
10378 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Sämmtlichc Schul - Bedarfs - Artikel
empfiehlt zu billigen Preisen

C . Koch , Hoflieferant ,
10363 Ecke der Kirchgasse und des Michelsbergs .

Gymnasial - Ilerie
m i t extra dickem Papier empfiehlt
10379 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Leinene Herren - Kragen
und Manschetten , Shlipse und Cravatten , seidene und
wollene Cachenez in schöner Auswahl zu billigen , festen Preisen
bei F . Lehmann , Goldgasse 4 . 145

UW
" Forsets .

-
MU

Eine große Auswahl sehr lange Panzerdrell - Corsets
mit Löffelschlost von 4 Mark an , sowie Fischbein und
Mechaniks in jeder Größe vorräthig bei

G . B . Engel , vorm . Schroth , Corsetten - Geschäft ,
7218 Spiegelgasse 6 .

Pergament - Papier
mit Salicylsäure getränkt ,

auf Eingemachtes gelegt und damit überbunden , verhütet
jede Schimmelbildung und Verderben des Einge¬
machten , per Meter 70 Pf . , empfiehlt die Droguenhandlung
6on J . H . Dahlem ,
10149 Michelsberg 16 .

Soeben em getroffen : Lebend frische Schellfische ,
Turbot , Seezungen , sowie sehr schöne Vollhäringe ,
rnss . Sardinen , kalten Ausschnitt rc . rc . bei

E . Grether , Delicatessenschäft ,
10376 10 Grabenstrasie 10 .

Frankfurter Pferde -Loose ä 3 Mk .,
Darmstädter Pferde -Loose ä 2 Mk . ,
Cölner Dombau -Loose ä 3 Mk . ,
Oppenh . Katharinen -Loose ä 3 Mk .

H . Beininger , Schulgasse 1 . 9211

Loose ä 1 Mark sind in der Ausstellung zu haben . ( M .-No . 2850b .) 15

Hessische Landes - Gewcrbeaiisstelliiiig in Offenbach a . M.

Die Ausstellungsräume sind geöffnet von 10 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends . — Der Zutritt zur Aus¬

stellung von Schülerarbeiten ans den Handwerkerschulen in den Seitenhallen ist frei . — Der Park
nnd die Restaurationen von 9 Uhr Vormittags bis 11 Uhr Abends .

Jeden Nachmittag SVa Uhr , Abends 6 und 8 Uhr :

CONCERTE
der Capelle des Großherzoglich Hessischen Infanterie - Regiments No . 118 .

Tagesbillete 1 Mark .

W Grosse Verloosimg
"

MS
von Ausstellungs - Gegenständen , Gesammtwerth der Gewinne 100,000 Mark .

Anerkennung der Vorzüglichkeit des Dr .

Pöpp schen Anatherin - Mundwassers .

Durch Anempfehlung eines meiner Freunde versuchte
ich das Anatherin -Mnndwasser ^ ) gegen mein scor -

butisches , rheumatisches Mundübel , sowie rch durch mehrere
hohle Zähne geplagt wurde und verschiedene Mittel ohne
Erfolg gebrauchte ; dieses Mundwasser bewirkte meine
volle Heilung des Zahnfleisches und bedeutende Linderung
meiner hohlen , schmerzhaften Zähne ; ich sehe mich daher
in die angenehme Lage versetzt , dem Herrn Hof - Zahnarzt
Dr . Popp meine vollste Anerkennung und meinen Dank
öffentlich abzustatten .

Wien . Fr . Freih . v . Brandenstein .
* ) In Flaschen L 2 und 3 Mark Depot des Ana¬

therin - Mundwassers in Wiesbaden bei Dr .
Lade , Hof - Apotheker , C . Schellenberg , Amts -
Apotheker , und G . Neuss , „ Hirsch - Apotheke "

; in Frank¬
furt a . M . bei Dr . Ph . Fresenius , Apotheker , und
J . B . Lindt ’ s Nachf . ; in Friedberg bei C . Porta ,
Hof - Apotheker . 231
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Mainz
, Ludwigstraße ,

Ecke des Schillerplatzes . 91

n B eg ( D . F . 9145 .)

Linoleum ( Korkteppiche ) ,

anerkannt dauerhaftester , warmer und staubfreier Futzbodenbelag , zu
bedeutend herabgesetzten Preisen .

Aeltere Muster mit Extra - Rabatt .

Ludwig Ganz
,

He Betiker
’sche Musikschule

,
Friedrichstraße 22 .

1 . Oktober : Neue Curse für Vorgeschrittene und An¬
fänger im Klavierspiel , Solo - und Chorgesang , in
der Theorie « nd Ausbildung für das Lehrfach . —

Prospekte , nähere Auskunft und Aufnahme neuer Schüler täglich
Nachmittags von 2 — 4 Uhr in der Anstalt . 9975

Mna Spiess , Taunusstraße 43
,

ertheilt deutschen , französischen und eng¬
lischen Unterricht in , allen Fächern .

Lejons d ’Allemand , de Frangais et d ’
Anglais .

English , French and German Lessons .____________ 10045

Mal - & Zeichenunterricht .

Wiederbeginn der Curse mit 1 . Oktober d . I .
10352 August de Easpde .

Nähere Auskunft in meiner Wohnung Friedrichstraße 5c .

Hstek Trinthsmmer .

Heute Abend : Spansau « 1W6B

Gasthaus zum goldenen Lamm
,

Metzgergasfe 26 .

Heute Abend : Metzelsuppe . Von 9 Uhr an : Quell¬
fleisch und Schweinepfeffer , Bratwurst und Sauer¬

krauts ______________________
Chr . Petri . 10365

Burg Ufassau .
10366

Von heute an süßer Aepfelwei « per »/ , Liter 11 Pfg .

Nene .Hülsenfrüchte ,

10368

geschälte und ungeschälte Erbsen , Linsen , Bohnen , au § .
gezeichnet im Kochen , empfiehlt Schmidt , Metzgergasse 25 .
A . L . Mohr in Werschetz , Ungarn (Filiale von A . L .

Mohr in Ottensen ) osierirt :

Reife , süße , ungarische

Weintrauben - er Psd . 30 Pf .
zollfrei und franco gegen Postnachnahme in Körben ä 10
Psd - (Brutto für Netto ) . 3 Körbe 1 Mk . 50 Pf , Rabatt . 10323

Von heute an süßer Aepfelmost täglich frisch von der
Kelter . W . Thaler , 14 Bleichstraße 14 . 10367

Bordeaux - Weine & Cognac ,

garant . rein und billigst , directer Bezug durch unsere Vertretung
Herrn J . Imand , Weilstraße 2 . 34

Rene
Erbsen , Linsen , Bohnen , grüne Kerne und Mainzer
Sauerkraut empfiehlt billigst
10218

_______
Fr . Eisenmenger , Moritzstraße 36 .

Frankfurter Würstchen
empfiehlt Joh . Hetzel , Schulgasse 7 . 9823

Prima holl . Vollhäringe
per St . 10 Pfg . , pur Milchner per St . 12 Pfg . empfiehlt
9475

_________
J . C . Keiper , Kirchgasse 44 .

Magazin : Hellmundstraße 13 a , Hinterhaus .

Feinstes , frisches Wilcox - Schmalz per Pfd . 42 Pf .
bei 5 Pfund ........ . „ 40 „

gesalzener Speck , fett und mager . „ „ 42 „
geräucherter Speck , fett und mager „ „ 45 „
geräucherte Vorderschinken . . . „ „ 40 „

Sämmtliche Colonialwaaren und Landesproducte , bester
Qualität ohne jeden Preisaufschlag , noch zu alte «
Preisen . Größere Consumenten und Spezereihändler erhalten
Engrospreise .

10126
_______

J . C . Biirgener .

Wein - Essig .

Bei eingetretener Einmachzeit erlaube mir meinen Einmach -

Essig , anerkannt vorzügliche , farblose Waare , unter Garantie
der Haltbarbeit zu empfehlen .

Stearinlichter von Munzing & Cie . :
Ima Wagenlichter . . . . per Paquet 60 Pfg .
Ima Tafellichter 4r , 5r , 6r . „ „ 60 „
II . Sorte „ 4r , 5r , 6r . „ „ 56 „

8317
___________ _______

Jean Haub , Mühlgasse 13 .

Schwämme
in großer Auswahl und zu billigen Preisen empfiehlt
die Droguen - Handlung von
10359

______________
J . H . Dahlem , Michelsberg 16 .

Frankfurter Pferdemarkt - Loofe ä 3 Mk .
zvAA sZiehung in 10 Tagen ) zu haben in Edm .

Hodrian ' s Hof - Buchhandlung , Langg . 27 . s
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Eine Kelter neuester Construction
steht zu verkaufen Schwalbacherstraße 30 .

_______
9807

Trockene Pappetdiele ,
6 Centimeter dick , zu verkaufen . Näh . Expedition . 10139

Eine neue Bierpumpe zu verkaufen . Näh . Exped . 7713
Meine seither benutzten beiden Erkerkasten Webergasse 5

und ein Auslegegestell zum Zurückrollen in meinem Laden
Spiegelgasse 1 sind zu verkaufen . Theodor Elsass . 9940

Tages - Kalende r .
Jit Permanente Kurhaus -Kunstausstellung im Pavillon der neuen Colonnade

ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr geöffnet .
Musik am Kochbrunnen täglich und Samstag Morgens S Uhr in den

Anlagen an der Wilhelmstraße .
PorieUan - Gemäldeausstellung , Malinstitut v . Marie Heine , Weberg . 9,1 . 2073

Heute Samstag den 20 . September .
Königliches Kcal -Gymnasium . Beginn des Wintersemesters .
Kurhaus ; u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Wiesbadener Musikverein . Abends 8 Uhr : Gesellige Zusammenkunft in

der „ Restauration Dasch " .

Königliche Schauspiele .
Samstag , den 20 . September . 169 . Vorstellung .

Viel Lärm um Nichts .
Lustspiel in 8 Akten von W . Shakespeare . Für die deutsche Bühne

eingerichtet von Carl v . Holt ei .
Personen :

Don Pedro , Prinz von Arragon .....
Don Juan , sein Halbbruder ......
Claudio , eiu florentinischer Graf .....
Benedict , ein Edelmann aus Padua . . .
Leonato , Gouverneur .........
Antonio , dessen Bruder ........
Sero , Leonato 's Tochter . . ' ......
Beatrice , seine Nichte ........

gp j Kammerfrauen - - - - - -

Borachro , } 3uan ’8 Bediente ......

NE 1 G - richtsleute ;
Der Schreiber ..........
Erster 1 ..........
Zweiter ! Wächter .........
Dritter J ..........
Franziskus , ein Mönch ........
Ein Bote .............

Scene : Messina .

. . Herr Ehben .
. . Herr Kühns .
. . Herr Reubke .
. . Herr Beck .
. . Herr Rudolph .
. . Herr Dornewaß .
. . Frl . v . Ernest .
. . Frl . Wolff .
. . Frl . Ormah .
. . Frl . Raab .
. . Herr Rebe .
. . Herr Holland .
. . Herr Grobecker .
. . Herr Bethge .
. . Herr Pallat .
. . Herr Zapf .
. . Herr Schneider .
. . Herr Winka .
. . Herr Klein .
. . Herr Brüning .

Anfang 6 ‘/2 Uhr , Ende nach 9 Uhr .

Abonnements -Anmeldungen für das am 14 . October d . I . beginnende
Abonnement 1879/80 werden täglich von 10 — 12 Uhr Vormittags in
dem Theater -Bureau entgegengenommen . — Die in vorjähriger Saison
abonmrt gewesenen Sitze bleiben den resp . Abonnenten bis zum 27 . Sep¬

tember c. reservirt .

N i o l e t t a .

Skizze aus dem Leben einer Künstlerin von Moritz von Reichenbach

(5 . Fortsetznng .)
Der Abend kam heran . Das Theater war gedrängt voll , und

der Director beglückwünschte sich im Voraus . Violetta erwartete
mit einem eigenen Herzklopfen den Beginn der Aufführung . Ihr
war so seltsam erregt zu Muthe und dabei so tief traurig . Sir
Richard hatte sie um eine Unterredung gebeten . Sie hatte dieselbe
abgeschlagen , denn sie war auch ihm gegenüber unsicher geworden .
Und in dieser Stimmung sollte sie den Sieg der Poesie darstellen ,
die Ueberwindung niedriger Alltäglichkeit durch das ewig Schöne !

Die Musik begann , und Violetta riß sich gewaltsam aus ihrer
trüben Stimmung auf . Wenn jemals , so bedurfte sie heute einer
freundlichen Anerkennung , des Beifalls , um wieder Vertrauen zu
fassen . —

Sie hatte niemals schöner ausgesehen als heute , wo sie so
tief erregt war , und ein Beifallssturm brach los , als sie zuerst
über die Bühne schwebte . Sie fühlte sich ermuthigt , fine plötzliche

Begeisterung überkam sie , die Musik , die Lichter , das Alles riß sie
mit fort , ihr Ausdruck , ihre Bewegungen , Alles drückte die unbe¬
grenzte Sehnsucht nach dem Ideal aus , die sie darzustellen hatte
und die sie in Wirklichkeit so tief empfand . Das war kein Tanz
mehr , es war die Verkörpernng des dichterischen Gedankens , es
war Harmonie und vollkommene Schönheit . Einen Augenblick
fühlte die Violetta sich über sich selbst empor gehoben , lautlos
solgten ihr die Blicke des Publikums — da plötzlich ertönte ein
lauter, . . schriller Pfiff . Die Violetta sank unwillkürlich in die Knie
wie von einem tödtlichen Pfeil getroffen . Zischen und Pfeifen er¬
tönte auf einmal aus allen Ecken und Enden des Zuschauerraumes

. „ Hoch die Violetta , nieder mit den Pfeifern, "
schrie Mr

Richard ' S Stimme , den Lärm übertönend .
„ Bravo , bravo, " rief man ihm von einzelnen Seiten zu und

Klatschen und Zischen , Bravoschreien und Pfeifen mischte sich zu
einem so ungeheuerlichen Lärm , daß man sich genöthigt sah den
Vorhang , hinter welchem die Violetta ohnmächtig zusammenaebrocken
war , herabfallen zu lassen .

’

Damit aber war der Lärm nicht beendet . Im Geqentheil
er wuchs von Minute zu Minute , es war nicht daran zu denken
die Vorstellung wieder ausnehmen zu können ; und zum Zeichen

'

daß man dies auch nicht beabsichtige, fingen die Theaterdiener an ,die Lampen auszulöschen . Aber auch das hals nichts . Die jungen
Leute , welche den Scandal angefangcn hatten , schienen sich dabei
so gut zu amüsiren , daß sie sich nicht so bald in ihrer Belustigung
stören lassen wollten und den Ort derselben von dem Theater auf
dse offene Straße hinaus verlegten . Hatte man im Theater ge¬
pfiffen , so fing man nun auf der Straße an zu singen ; hatte man
dort gezischt , so schrie und zankte man hier aus vollen '

Lungen
bis die Nachtwächter der Umgegend gemeinsame Sache gegen die
Ruhestörer machten und , als Worte nichts halfen , manche hoch -
adelige Nase in Collision mit derben Londoner Nachtwächterfäusten
brachten . Da sich unter deä Lärmmachern manche Sprossen der
edelsten Geschlechter Albions befanden , so ließen diese die nacht -
wächterlichen Püffe natürlich nicht ungerächt . Blut floß auf beiden
Seiten , man hatte hüben und drüben Verwundete , und es ist ein
Wunder , daß es bei dieser kleinen Nachtbelustigung , die Lord Burv
^ vortrefflich m Scene gesetzt hatte , nicht auch ein paar Todte gab .
Glücklicherweise brachte man es aber nicht so weit , und die Londoner
Polizei, . welche sich ohnehin schon die Nasen rieb über die vielen
vornehmen Ruhestörer , war sehr froh darüber

Lord William und Sir Richard waren sich nun zwar nicht
persönlich in die Haare gefahren , vermuthlich , weil der Eine als
Rädelsführer und der Andere als Beschützer der Violetta nicht so
viel Zeit zu persönlichen Angelegenheiten hatte , aber sie hatten sich
doch einige Höflichkeiten gesagt , welche sie bei ruhigerer Ueber -
legung beschlossen nicht auf sich sitzen zu lassen .

Für
' s Erste aber hatten sie Beide vollauf zu thun , der Eine

mit der Führung semer pfeifenden und zischenden Bande , der
Andere mit der schönen , unschuldigen Ursache all dieses Lärms ,mit der Violetta , die , ihrer Smne kaum mächtig , von Sir Richard

wurde , um sie so schnell als möglich vom
„ Kriegsschauplätze "

zu ent erneu . Doch kaum näherte sich der
Wagen Violetta ' s Wohnung , als Sir Richard auch hier schon den
Platz von emem Hausen junger Leute besetzt fand , welche sich aufden unglaublichsten Instrumenten bemühten , die seltsamsten Töne
hervorzubrmgen . Mit einem zornigen Ausruf befahl er dem
Kutscher weiter zu fahren und , da ihm gerade kein anderer Zu¬
fluchtsort einftel , sie zu den Devonshires zu bringen .

dNan denke sich die Aufregung , in welche dieser Besuch Sir
Richard s Verwandte versetzte ! 7

Der Herzog war grenzenlos erstaunt , die Herzogin war empört- aber — der Scandal war nun einmal fertig und konnte durch
eme Weigerung ihrerseits nur noch größer gemacht werden ; und
wenn man ebenso stolz auf seinen Ruf als Beschützer der Künste
wie auf seine Menschenfreundlichkeit ist , als die Devonshires es
waren und wenn man eine so hohe Protection besitzt , wie die
Violetta an der Kaiserin Maria Theresia , nun dann gescheheneben manchmal wunderbare Dinge . Und so geschah es , daff die
Violetta im Palast der Devonshires aufgenommen wurde

' 6
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„ Welch eilt Unglück ! " ries die Herzogin händeringend in ihrem

Zimmer aus und ab gehend . „ Und — "

„ Welch ein Unglück ! " ries Sir Richard im entgegengesetzten
Flügel des Palastes , ebenfalls mit großen Schritten sein Zimmer
durchmessend . ,

Und obgleich sie Beide an die Violetta dabei dachten , meinten

sie mit dem Unglück doch ganz verschiedene Dinge . ( Forts , folgt .)

Loealxs rr « d Provinzielles ,

? (Schwurgericht . Sitzung vömlS . Sept . — Dreizehnter Fast .)
Im October 1878 wurde von dem Königl . Amtsgericht zu Königstein der

Concurs über das Vermögen des Peter Scherer II . zu Schwalbach
erkannt und Letzterer Wit ferner Ehefrau zur -Offenlegung des Vermögens
und Ableistung des Mänifestatibnseides auf den 5 . November v . I . ge¬
laden . In diesem Termine wurde Beiden der Stockbuchsauszug über rhre
Immobilien , sowie ein Verzeichniß der Mobllien bekannt gemacht , worauf
sie erklärten , daß sie außer den darin aufgezählten Vermögensgegenständen
nur noch zwei Forderungen : an Hoffmann und Messerschmidt zu Ober -

höchstadt hätten . Beide leisteten sodann , nachdem sie zuvor über die Be¬

deutung des Manifestationseides unterrichtet und vor dem Meineide ver¬
warnt waren , den chnen auferlegten Eid ab . Es scheint aber , daß der

Angeklagte eine ihm an die Sparkasse zu Schwalbach . zustchende Forderung
von 14 Mark verschwiegen hat . Als in den ersten Tagen nach Ablerstung
des Eides der Masserurator Fischer im Hause des Angeklagten erschien ,
um das Inventar zu revidiren , ist die Forderung bei der Sparkasse auch
in das Nachtragsverzeichniß Nicht ausgenommen worden . Der Angeklagte
gibt an , er habe jenes Guthaben völlig , vergessen anzugeben , obgleich er die

Einlage nur kurze Zeit vor der Eidesleistung gemacht und etwa . 8 Wochen
nach dieser , als Verhandlungen über die Aufhebung des . Cbncursver -

fahrens tat Gange waren , dieselbe sich theilweise hat zuruckzahlen lassen .
Der Angeklagte ist nach dem Ausspruche der Herren Geschworenen schuldig ,
einen ihm auferlegten Eid ans Fahrläffigkeit falsch geschworen zu haben .
Der Gerichtshof verurtheilte ihn zu einer Gefängnißstrafe von 8 Monaten
und verfügt dessen Verhaftung . Die Staatsbehörde war durch den Herrn
Assessor Möllenhoff vertreten und Herr Justizrath v . Eck hatte die
Verteidigung des Angeklagten übernommen . (Heute Verhandlung gegen
die Ehefrau des Franz May dahier wegen Kuppelei und gegen den
Schneider Joh . Heinrich Caspary von Diedenbergen wegen Ver¬
brechens gegen die Sittlichkeit .) ,

? ( Berufungskammer . Sitzung vom 19 . Sept . ) Zu dieser
Sitzung hatten sich zahlreiche Zuhörer eingefunden . Die vorgestern in der
Untersuchungssache gegen den hiesigen Trödler Martini wegen Vernichtung
einer Urkunde geladenen , jedoch ohne genügende Entschuldigung fehlenden
drei Entlastungszeugen werden in eine Geldstrafe von je 3 Mark genom¬
men nnd dann zu ihrer Vernehmung geschritten . Dieselben , ein Tapezirer
von hier und dessen Ehefrau , sowie ein Schirmmacher von Offenbach , jetzt
Buchhalter bei dem Angeklagten , sind auch auf ihre jetzigen Aussagen hin
nicht vereidigt worden , und beschließt der Gerichtshof , dem Anträge des
Herrn Oberstaatsanwalts Starke gemäß , die Berufung des Angeklagten
zurückzuweisen ; weil indeß genügender Grund zur Annahme vorliegt , der¬
selbe sei fluchtverdächtig , wird dessen sofortige Verhaftung und Abführung
in das Gefängniß verfügt . Uebrigens ist bei dieser Gelegenheit dem Trödler
Martini ein weiterer Haftbefehl wegen der Beschuldigung der Verleitung
zum Meineid zugestellt worden .

Q (Communalständisches .) Der Herr Oberpräsident Freiherr
v . Ende machte vorgestern einen Abstecher von hier nach dem Rheingau ,
besichtigte die Heil - und Pflege -Anstalt auf dem Eichberge und stattete
dann auf Schloß Vollraths bei dem Herrn Schloßhauvtmann Grafen
Matnschka - Greiffenklau einen Besuch ab , woselbst er längere Zeit
verweilte und Abends hierher zurückkehrte . Gestern hat sich derselbe nach
Camberg begeben , um das dasige Taubstummen -Jnstitut , ebenfalls wie
Eichberg der communalständischen Verwaltung unterstehend , zu besichtigen ,
und soll von da die Rückreise nach Cassel stattfinden .

KB (Wahlcommissär .) Für den dritten Bezirk zur Abgeordneten¬
haus -Wahl , bestehend aus dem Landkreis Wiesbaden , ist der Landrathsamts¬
verweser , Herr Graf Matuschka dahier , als Wahl -Commissarius von
Königl . Regierung ernannt worden . — Die Wahl selbst soll wieder , wie
früher , in Hochheim , als dem am meisten in der Mitte des Kreises
gelegenen Orte , stattfinden .

* ( Forstliches . ) Der Verein der deutschen forstlichen Versuchs¬
anstalten , welcher alljährlich mehrere Sitzungen hält , tagte gestern Morgen
unter dem Vorsitze des Herrn Oberforstmeisters Danckelmann ( Ebers¬
walde ) in dem Sitzungssaale der Königl . Regierung dahier .

4 = (Vereidigung .) Gestern wurde bei dem hiesigen Landrathsamte
Herr Jean Drase .r als Beamter der Hessischen Ludwigs -Eisenbahn
erblich verpflichtet .

? ( Der Bau der neuen Gewerbeschule, ) bekanntlich seit Juli
d . I . vom Gemeinderath und Bürgerausschuß unter vorläufiger Gewäh¬
rung der bereits budgetmäßig für denselben vorgesehenen Summe von
5000 Mark genehmigt , sollte nach den in den genannten Körperschaften
laut gewordenen und allenthalben getheilten Wünschen alsbald , spätestens
aber noch in diesem Herbste begonnen werden , nm namentlich auch zahl¬
reichen beschäftigungslosen Arbeitern noch vor Eintritt des Winters einigen
Verdienst zu verschaffen . Wir wissen freilich nicht , ob der bis jetzt leider
unterbliebene Beginn der Arbeiten durch inzwischen etwa eingetretene uu -

A « s dem Reiche .
* ( Der Kaiser ) wurde nebst Gefolge in Carlsruhe , wo der

Kaiserliche Zug Mittags gegen 12 Uhr am vorgestrigen Tage,eintraf , von
einer großen Volksmenge begeistert empfangen . Nach emem tm Restdenz -

schlosse dortselbst eingenommenen Frühstück erfolgte um 1 Uhr tue Abreise
nach Straßburg . Die Großherzogin schloß sich in Carlsruhe , die Kaiserin
in Oos dem Kaiserlichen Zuge an .

* (Der Kaiser im Reichslande .) Aus Straßburg , 18 . Sep¬
tember , wird berichtet : „Nachdem Kanonendonner von den , Festungs¬
wällen die Ankunft des Kaisers gemeldet , trafen der Kaiser , die Kaiserin ,
der Kronprinz , die Großherzogin von Baden nebst hohem Gefolge um
3 Uhr im Bahnhofe ein . Zur Begrüßung waren anwesend : der Ober¬
präsident v . Möller , Bezirkspräsident v . Ledderhose , Bürgermeistereiverwalter
Back , General v . Fransecky und Gouverneur Schkopp , sowie sämmtliche
Generäle und Abtheilungschefs . Auch der Großherzog von Baden , feit
gestern hier anwesend , war erschienen . Im Bahnhofe war eine combimrte
Ehrencompagnie aufgestellt , die eine Hälfte derselben bestand aus Bayern ,
die andere Hälfte aus Sachsen , Württembergern und Braunschweigern .
Bei der Einfahrt präsentirte die Mannschaft , die Musik spielte die National¬
hymne . Im Empfangssalon überreichten Fräulein Schkopp und Fräulein
Bauer der Kaiserin und der Großherzogin Bouquets . Vor dem Bahnhof
nahm der Kaiser das Destlse der Ehrencompagnie , ab , schritt dann die

Front der aufgestellten Kriegervereine entlang , nut Vielen freundliche Worte

wechselnd und stieg hierauf mit der Kaiserin in einen vierspännigen offenen
Wagen und fuhr bei prächtigem Sonnenschein unter Glockengeläuts , brau¬
sendem Jubel und Hochrufen in die festlich geschmückte Stabt nach seiner
Wohnung tat Bezirkspräsidium , wo die höhere Töchterschule und die Frauen -

Jndustrieschule Aufstellung genommen hatten und , Bouquets und Kom -
bButten warfen . Im

"
zweiten Wagen befanden sich die Hofdame Gräfin

Brandenburg und Graf Lehndorf , tm dritten Wagen der Großherzog und
die Großherzogin von Baden , im vierten Wagen der Kronprinz und
der Kronprinz von Schweden . Lebhafte Hochrufe wurden dem Feldmar¬
schall Graf Moltke . Um 4 Uhr findet Familiendiner , um 8 Uhr großer
Zapfenstreich statt .

"
r „ , .. m ,* ( Die Hebung des „Großer Kurfürst " . ) Nach den btS zetzt

gemachten Erfahrungen hält die Kaiserliche Admiralität daran fest , daß
auf emen Erfolg der Bemühungen des Herm A . L entner,m London ,
der bekanntlich contractlich die Hebung des gesunkenen Panzers tm , Auftrage
einer englischen Gesellschaft übernommen , zur festgesetzten Beendtgungszett
seiner Operationen aber noch keinen Anfang hatte , kaum zu rechnen ist .
Dennoch hat sie, wie man hört , den am 15 . d . M . abgelaufenen Contract
mit dieser Gesellschaft fernerhin verlängert .

vorhergesehene .Hindernisse veranlaßt ist , glauben aber bei dem bielseitiaeü

Interesse für die Inangriffnahme des ttt Rede stehenden Baues dte An¬

gelegenheit öffentlich hiermit in Erinnerung bringen zu sollen .
^

-
* (Nach Jugenheim ) reiste gestern Morgen Herr Probst Ta -

tschaloff , abermals in Beglestung des Sängerchvres der hiesigen russischen
Kapelle , zur Abhaltung eines Gottesdienstes bet der russtschen Kaisen » .

? ( Besitzwechsel .) Herr Friedrich Carl Bergmann und Frau

Th Hirsch Wwe . haben einen Acker von 10 Ruthen an der Parkstraße

für 5000 Mark an Frau Staatsrath Grimm verkauft .
? ( Immobilien - Versteigerung .) Bet der Versteigerung , des dm

Erben des ^ erstorbenen M H . Rispel gehörendeü , dtt der OWtMArM

gelegenen Wohnhauses blieb Herr Heinrich Ntspel von Bdckenhetm nut

30,000 Mark Letztbietender . r, „ rL .
? (Verhaftet ) wurde ein Hausbursche eines htestgen Geschäftes, , der

sich mit vier Lehrlingen in Verbindung setzte und durch diese dte feinem

Prinzipal gestohlenen Sachen anderweit hat verwerthen . lassen . ..
? ( Gefänglich eingeliefert ) wurde tm hiesigen Krelsgenchts -

gefängniß ein in Eberbach detinirter Strafgefangener , der nut dem Kinde

eines dortigen Gefangenenaufsehers unzüchtige Handlungen vornahm . ,
? (Mißlungener Raub auf all .) Anfangs dieser Woche fuhr em

in Weilbach wohnender Curgast von Hattersheim dorthin . zurück, als

plötzlich drei bis jetzt noch unbekannte Individuen au das Gefährt heran -

kameu , die sicherlich einen Straßenraub versucht haben würden , wen » der

Kutscher nicht so rasch wie möglich seine Pferde tn Galopp gesetzt und

dadurch den Strolchen das Nachsehen gelassen hatte .

Kunst und Wissenschaft .
* (Königliche Schauspiele .) Die erste Aufführung von Wagner ' s

„ Meistersingern
" auf hiesiger Bühne ist auf Sonntag den 28 . Sep¬

tember festgeseA . Die Aufführung beginnt Nachmittags 5 Uhr und dauert ,
da die Oper vollständig und ohne jede Streichung gegeben wird ,
über fünf Stunden . Die Hauptrollen der Oper ftnbmtt Frl . Voigt

( Eva ) den Herren Lederer (Walter ) , Siehr (Pogner ) Massen

(HansSachs ) , Philippi (Kothner ) , Warbeck (David ) und Rudolph

( » ecfmefto Befett r e r =@ ß n g r c6 ) Trinkhalle zu Baden -

Baden wurde am 17 . d . M . das Auskunfts - Bureau der Mitglieder des

Congresses der deutschen Naturforscher eröffnet . An demselben Tage erschien

auch die erste Nummer des „Tageblattes
"

, nämlich des Blattes , welches

während der gänzen Dauer des , Kongresses veröffentlicht wird . Die erste

Liste der au dem Congreß theilnehmeuden Naturforscher und Aerzte begreift

schon 444 Namen . Man schätzte , daß wenigstens 2000 Gelehrte sich an

diesen friedlichen Festen betheiligen werden .



Seite 8 Wiesbadener Tagblatt . No . 221

Gelächter einstimmt , vor Ausgelassenheit nichi
Idee , daß der Zufall sie als Zukünftige zusa
sich vorgenommen , niemals mehr ohne Photographie

"
zu vermitteln , obt

wie er sagt , die Leute schwer zu bewegen sind , ihre Bilder herzugeben ,
„

— ( Ein Theaterzettel aus dem Jahre 1734, ) der

Vermischtes .

r (Petroleum als Heizmittel .) Auf der baltischen Eisenbahn
smd interessante Versuche mit dem Poretzki ' schen Heizapparate gemacht
worden , bei welchem das Petroleum die Steinkohle oder das Holz ersetzt .Es ist eme Geschwindigkeit von 89 Kilometer in der Stunde bei 93 Pfund
Dampfdruck und einem angehängten Gewicht , welches dem von 26 Güter¬
waggons entsprach , erzielt worden . Das Jnthätigkeitsetzen des Apparats
erforderte 3 Minuten . In einer Stunde und 6 Minuten war der Dampf
erzeugt . Bei diesen Versuchen stellte sich heraus , daß , die erste Anheizung
mit eingerechnet , durch 1 Pud Petroleum 2 -/ - Pud Steinkohlen ersetzt
werden . In Folge der günstigen Resultate dieser Versuche werden letztere
fortgewtzt werden . Poretzki hat nach Jahre langen Bemühungen auch
Apparate zum Heizen der Kasernen und der Menagen für Mannschaften
nut Petroleum construirt .

„ . blieation .) Der „Reichs -Anzeiger "
veröffentlicht eine allge -

merne Verfügung vom 5 . September 1879 , betreffend den Vorbereitungs¬
dienst , die Prüfung und die Anstellung der Gcrichtsschreiber .

^ ^ EU ^ lsches Ober - Tribunal .) Die Zahl der anhängigen
ttttM Ober -Tribunale unerledigt geblieben sind , beträgt1800 Diese Prozesse werden von zwei beim Reichsgerichte dafür eingesetzten

Hilfssenaten zur Erledigung gelangen .

„
— (U nter st ütz un g sw o h n s i tz.) Verweigert ein nach dem Bundes -

gesctz vom 6 . ^ um 1870 , betr . den Unterstützungswohnsitz , provisorisch zur
AÄ « . verpflichteter Armenverband die vorläufige Unterstützung eines
Hilfsbeburftiben und unterstützt demzufolge eine Privatperson oder eine
überhaupt nicht verpflichtete Corporation den Bedürftigen , so hat diese
nach einem Erkenntniß des Obertribunals ( I . Senats ) vom 20 . Juni 1879

'

emen klagbaren Anspruch auf Erstattung der Verpflegungskosten gegen den
provisoriich verpflichteten Armenverband , welcher sodann die erstatteten
Kosten gegen den definitiv verpflichteten Armenverband im Verwaltungs¬
streitverfahren einklagen kann .

* ( Congreß deutscher Hausbesitzer - Vereine .) In Dresden
tagte am 15 . und 16 . d . Mts . der Congreß deutscher Hausbesitzer -Vereine
(re,p Hausbesitzer ) und war derselbe zahlreich aus allen Theilen des Reiches

Tage der Berathungen beschloß man die Begründungeines „ Verbandes dmtscher Hausbesitzer -Vereine " und wählte eine Com¬
mission von acht Mitgliedern , darunter Herr B . Bär (Wiesbaden ) , zur
Ausarbeitung eines Statuten - Entwurfs , welcher am nächsten Tage zur
Vorlage kam . Als Mittel zur Hebung des Gruudcredits erkannte man
die Gründung emer auf dem Prinzip der Selbsthilfe beruhenden Hypo -
thekenactrenbank und , beauftragte fünf Mitglieder , ein Statut auf Grund -
lage der Pfandbrieflnstltute aufzustellen . Ein Antrag in Bezug auf die
Gesetzgebung wurde dem Referenten dieses Punktes der Tagesordnung über -
wiesen und auf Antrag des Herrn See (Wiesbaden ) dem in Homburgv . d . Hohe tagenden Feuerwehrtage ein telegraphischer Gruß übermittelt .
Zu dem Punkte , der Tagesordnung : Entlastung des städtischen Grund¬
besitzes , suchte ein Redner die Nichtberechtigung der preußischen Gebäude¬
steuer nachzuweffen und hoffte bei der Reichsregierung für die Aufhebung
leglicher Gebaudesteuer Sympathieen zu finden . Er beantragte die Nieder¬
setzung einer , Commission zur Ausarbeitung eines klaren Nachweises der
Ungerechtigkeit der Gebaudesteuer , was einsttmmige Annahme fand . In der
zweiten „Sitzung wurde der Bericht der Commission zur Feststellung der
Grundzugc eines Verbandsstatuts entgegengenommen . Der Name des Ver -
bandes soll heißen : „Verband deutscher Hausbesitzer - resp . städtischer Grund¬
besitzer -Vereins und dessen Sitz Berlin sein . Der Zweck desselben ist die
gemeinsame Wahrnehmung der Rechte und die Förderung der Interessen
dieser Berufsgenosien innerhalb des Rahmens der Gesetze . Als Organ des
Verbandes wird dre „Deutsche Grundeigenthums -Heitung

" in Berlin fest -
aesetzt . All >ahrl,ch sollen Generalversammlungen in einem von der letzten
festzusetzenden Orte stattfindcn , auch außerordentliche Versammlungen ein -
b -rufen werden dürfen . Der Vorstand wird vorläufig aus drei Directoren
mit dem Sitz m Berlin und den Vorständen der Vereine aus Chemnitz
® r .e8ben , Leipzig , Stettin und Wiesbaden gebildet . Der Beitrag wurde
° uf K 10 Pf . Pro Mitglied der Ortsvereine festgesetzt . Der Entwurf fand
allseitige Billigung . Bei der Discussion event . Beschlußfassung über die
Abänderung der den Grundbesitz betreffenden Gesetze (Hypothekenordnung ,Subhastationsverfahrcn , Miethgesetze ) erhob der Congreß folgenden Antrag
Mm Beschluß : „Der Congreß deutscher Hausbesitzer -Vereine : c. beschließt :
•ott Erwägung , daß sich die bestehenden Hypothekengesetze , Subhastations -
ttnd . Administrations -Ordnungen nach verschiedenen Richtungen hin nicht
bewahrt haben und deshalb ebenso im Interesse der Hausbesitzer als in
dem der Hypothek -ngläubiger , resp . behufs Herstellung einer größeren Sta¬
bilität des -städtischen Grundbesitzes reformbedürftig sind , Anträge auf
Declaration des § . 671 der Civilprozeßordnung dahin , daß die Voll¬
streckungsklausel auch auf den nach dem Schuldner eingetragenen Grund -
eigenthumer lauten dürfe , und dahin , daß für ausgestellte Hypöthekenscheine rc
das bisherige beschleunigte Zwangsvollstreckungs - Verfahren eingeräumt
werde , dem zu wählenden Vorstande des heute gegründeten Verbandes der
deutschen Hauseigenthümer - Vereine zur schleunigen Erledigung zu über -
welsen und außerdem eine Commission von neun Mitgliedern niederzusetzen ,
welche das vorgeführte und sonst ihm .zugehende Material zu sammeln und
die als nothwendig anerkannten Gesetzesabänderungen dem ins Leben
tretenden Verbände der deutschen Hausbesitzer resp . städtischen Grundbesitzer -
Vereine zur weiteren Veranlassung vorzulegen hat . " In die betreffende Com -
mlsswn wählte die Versammlung u . A . Herrn Dr . jur . Stamm (Wies¬
baden ) . Bei der Berathung der Frage : Wie schützen sich die Hauseigen -
thumer vor Miethverlustcn ? plardirte Herr Bär (Wiesbaden ) für Abschaffung
des Gesetzes , betreffend den Unterstützungswohnsitz resp . für Hinausschiebung
des Eintritts des Unterstützungswohnsitzes , indem er dieses Gesetz für den
größten Theil der gerügten Uebclstände verantwortlich macht . Redner weist
außerdem an Beispielen nach , wie die vom Hausbesitzer -Verein zu Wies¬
baden getroffenen Schutzmaßrcgeln der Nichtaufnahme gerückter Miether
emen großen Segen nicht blos für die Grundbesitzer , sondern auch für die
Miether selbst geschaffen haben . Schließlich gelangten Anträge zur An -
nahme , wonach alle Hausbesitzer für verpflichtet erklärt werden sollen , alle
Falle des „Ruckens "

zur Anzeige zu bringen , sowie dahin zu wirken sei ,daß die Gerichte das Rucken auch unter allen Umständen zur Bestrafung
bringen . Zum Versammlungsort der nächsten Generalversammlung ist
Leipzig festgesetzt .

.
— (Setzerteufcl .) Dor Jahr und Tag ging durch die Tagesblätterder gute Witz , daß m einem Feuilleton einer Zeitung , in welchem der

Kampf um eme Festung beschrieben war , der an einem Tage zum Abdruck
gelangte Abschnitt mit den Worten . . . . und sie stürmten die Thore der
Festung mit dem lauten Rufe : Fortsetzung folgt , schloß . Die uns von
befreundeter Seite zugesandtc conservative „Neue Westfälische Volkszeitung "
vom 17 September ( No . 217 ) leistet denselben unfreiwilligen Witz , indem
es m dem Feuilleton : „ Aus den Zeiten der Knechtschaft "

heißt : „Da
richtete er (König Jerüme von Westfalen ) das Auge auf die gegenüber -
liegcttdc Bibliothek und fast in demselben Augenblicke fiel dort die äußere
vulle cmes angebrachten großen Transparentes und mit großen rothen
Buchstaben leuchtete die Inschrift ihm entgegen : Fortsetzung folgt . "

— ( » Auf diesem nicht mehr ungewöhnlichen Wege "
) —

ist schon manche Ehe geschloffen worden , vor einigen Tagen indessen hat
eine wlche Affmre in Berlin einen sehr drolligen Abschluß gefunden . Ein
älterer Herr , früher lange Jahre Buchhalter in einem kürzlich zu Grunde
gegangenen Fabrikgeschäft , hat einen kleinen Anhalt an einem bejahrten
Agenten gefunden , der seinerseits Häuserkäufe , Hypotheken und auch Heirathen
vermittelt . So weit es angänglich , leistet der Schützling ihm dabei hilf¬
reiche Hand und hatte sich unter Anderem auch vor einigen Wochen drei
gute Partrcen mit etwas Vermögen notirt , um unter seiner Bekanntschaft
anzufragen . Besonders hinsichtlich der einen ihm „aufgegebenen "

jungen
® “ tt !£ die schon , wirthschaftlich , moralisch , überhaupt ein Engel ist und
A,000 Mark Vermögen besitzt , hatte er sein Auge auf einen 36jährigen
Beamten geworfen , der schon früher geäußert , daß er wohl gerne heirathen
mochte , wenn er nur die Rechte fände . Der Vermittler , ein sehr höflicher
und daher schüchterner Mann , ergriff die Gelegenheit . „Lieber Freund, "
begann er , „wenn Ihnen nicht der cigenthümliche Weg zuwider ist , ich
habe für Sre etwas — was meinen Sie ? " Und nun fing er an , dieVor -
zuge der Dame aufzuzählen . „ Erst sehen, "

sagte der HeirathScandidat .
„ Sollen Sre ja

" — replrcrrte sein vit - ä - vis , „wenn cs Ihnen paßt , am
Donnerstag tu den Zelten , ich hole Sie ab ." Die Sache war abgemacht .
Am festgeletzten Tage saßen die beiden Herren beim Kaffee im Grünen .
Erne Droschke rollte heran , der Vermittler schmunzelt , eine alte und eine
lungere Dame steigen aus . Die Letztere grüßt den Vermittler verlegen ,
geht auf den anderen Herrn zu und ruft lachend : „Ah — Emil , hast Du
Dich heute frei gemacht ? " Emil , der HeirathScandidat , begrüßt die Tante
und seine Schwester , die ihm an Stelle der verstorbenen Mutter die Wirth -
W füM mit gelungener greunbli $ teit . Der Vermittler ist versteinert .
Mit schlaff herabhangenden Armen und geneigtem Haupte gibt er seinem
vis - a -vis ein Zeichen . Der Beamte bricht in ein lautes Lachen aus , in
das die Schwester nach einem Blick auf den anderen Herrn einstimmt . Die
Geschwister wissen sich zum Erstaunen der Tante , die bald auch in das
Gelachter emstimmt , vor Ausgelassenheit nicht zu fassen über die sonderbare
Idee , daß der Zufall sie als Zukünftige zusammengeführt . Der Agent hat
sich vorgenommen , niemals mehr ohne Photographie zu vermitteln , obwohl ,wie er sagt , die Leute schwer zu bewegen sind , ihre Bilder herzugeben .
„ .

" 7 ( Ein Th - aterzettel ,auS dem Jahre 1734, ) der als
Cunositat im städtischen Museum m Braunschweig aufbewahrt wird ,
enthalt wortüch folgende , signifikante Schlußklausel : „ B . B . Zur Bekwem -
llchkeit des Bublikums ißt angeordnet , tas die erste Reihe sich hinterlegt ,die zwende knieht , die drüdte sützt , die vürte stech : so könnens Alle sehen
DaS Lachen is Verbothen , Weils ein Trauerspiel ißt . "

— in Frankreich Geschichte macht .) Ein lehr -
relches Beispiel , tote man in Frankreich Geschichte macht und , was noch
schlimmer ist , auch in den Schulen lehrt , liefert die „ Histoire de france “
von V . Durny . In Bezug auf den letzten Krieg heißt es z. B ., die
deutschen Heere seien Mannern anvertraut gewesen , die den Satz aufstellen ,daß Gewalt vor Recht gehe und sich überhaupt als Gerechtigkeit und Ehre
U' chtS machten . Frankreich sei zum Kriege gezwungen und von dem drei bis
Mer Mal stärkeren Femde überwältigt worden , der trotzdem sich nur aus
der Ferne oder im Gebüsch gesteckt zu schlagen wagte . In Bezug auf
Straßburg ist gesagt , daß cs 1681 ebenso wie Metz 1552 freiwillig von
Deutschland an Frankreich abgetreten worden sei ; das historische Recht sei
also auf französischer Seite . Außer den fünf Milliarden feien noch Hun -
derte von Millionen in Folge von Requisitionen und Diebstählen an Mö¬
beln , Silbergeschirr , Buchern und Kunstgegenständen über den Rhein ge¬
gangen . Em Seitenstück zu diesem Geschichtswerk bilden die ebenfalls in
vielen französischen Schulen verbreiteten , in den letzten Jahren erschienenen
Landkarten , tn welchen Elsaß -Lothringen immer noch zu Frankreich ge¬
rechnet wird . Schließlich hat von dieser Verdummung der Jugend Nw -

■j . . — r -m —?— r — -- --- mand den Nachtheil , als die Franzosen selbst .
Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hofbuchdruckerei in Mesbaden . - Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden

"

( Die heutige Rümmer enthält 13 Seiten . )
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Bekanntmachung .

Das Eingangsthor des Theaters , welches an den „ Nassauer

Los
"

grenzt , ist bis auf Weiteres für Fuhrwerk gesperrt ,

wdem auf dem Hofe ein neuer Coulisfenfchuppen gebaut wird .

Die Aufstellung der Wagen findet deshalb nicht mehr tm

Theaterhofe , sondern in der Wilhelmftraste statt und hat

die Anfahrt am Hanpt - Eingange zu erfolgen .

Wiesbaden , 18 . September 1879 . Kömgl . Poüzer - Drrectlon .
Dr . v . Strauß .

Bekanntmachung .

Nachdem der Fluchtlinienplan für die in dem Felddistrikt

„ An der Mainzerstraße
" projectirten Straßen und Straßen -

erbreiterungen durch Gemeinderathsbeschluß vom 15 . d . Mts .

definitiv festgesetzt ist , wird dieser Plan 8 Tage lang und zwar

vom 19 . bis 26 . September d . I . tm Rathhause , Marktstraße

No 5 Zimmer No . 21 , während der üblichen Bureaustunden

zu Jedermanns Einsicht offen gelegt , was hierdurch bekannt ge¬

macht wird . Der Oberbürgermeffter .

Wiesbaden , 17 . September 1879 . Lanz .

Bekanntmachung .

Nachdem der Fluchtlinienplan sür die erste Parallelstraße
zur Ringstraße von der Parkstraße nach der Bierstadterstraße

durch Gemeinderathsbeschluß vom 15 . d . Mts . definitiv fest -

aestellt ist , wird dieser Plan 8 Tage lang und zwar vom 19 .

bis 26 . September d . I . im Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer
No 21 , während der üblichen Bureaustunden zu Jedermanns

Einsicht offen gelegt , was hierdurch bekannt gemacht wird .

Wiesbaden , 17 . September 1879 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .
______

Bekanntmachung .

Nachdem der Fluchtlinienplan für die Dotzheimerstraße von

der ersten Parallelstraße zur Ringstraße bis zur westlichen

Grenze des A . Fach
' schen Bauterrains durch Gemeinderaths -

beschluß vom 15 . d . Mts . definitiv festgesetzt ist , wird dieser

Plan 8 Tage lang und zwar vom 19 . bis 26 . September d . J .

im Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer No . 21 , während der

üblichen Bureaustunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt ,

was hierdurch bekannt gemacht wird .

Wiesbaden , 17 . September 1879 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .

Fahrspritze No . 3 werden auf
lber c . , die Fahrspritze No . 3

Obst - Versteigerung .

Samstag den 20 . d . Mts . Nachmittags 4 Uhr

sollen auf den Grundstücken der Herren Rentner Reinhard

Schmidt und Weinhändler Jacob Stuber , oberhalb der

neuen Schule in der Rheinstraße , die Aepsel von 25 Bäumen

und die Birnen von einem Baume freiwillig versteigert werden .

Wiesbaden , den 15 . September 1879 . I . A . :

10114 Spitz , Burgerm .- Secretar . .^

Grundfläche , taxirt 110,000 Mark
'
, in dem Rathhaussaale ,

Marktstraße 16 dahier , versteigert werden .

Wiesbaden , 15 . September 1879 . Der 2te Bürgermeister .

6 Coulin .

Bekanntmachung .

Es wird hiermit darauf aufmerksam gemacht , daß nach § . 10

der Acciseordnung Obstweinproducenten des Stadtberings ihr

eigenes 40 Liter übersteigendes Erzeugniß an Obstwein un¬

mittelbar und längstens binnen 12 Stunden nach der Kelterung

und Einkellerung schriftlich bei dem Acciseamt zu declanren haben .

Wiesbaden , den 18 . September 1879 . Das Accise - Amt .

Zehrung .

Benachrichtigung .

Die am 15 . d . Mts . stattgehabte Versteigerung von Obst

in den Curanlagen ist genehmigt worden , wovon die Steigerer

hiermit in Kenntniß gesetzt werden .

Wiesbaden , den 18 . Sept . 1879 . Stadt . Cur - Direction .

Feuerwehr .

Die freiwilligen Feuerwehr - Abtheilungen des IV . Bezirkes

( mit Ausnahme der Feuerhahnen - Abtheilung ) , bestehend aus

Fahrspritze No . 4 , Handspritze No . 3 und Augsburger - Lecker ,

sowie von dem III . Bezirk die Fahrspritze No . 3 werden auf

Montag den 22 . September c . , die Fahrspntze No . 3

und die Handspritze No . 3 Nachmittags 4 ^ Uhr , die

Fahrspritze No . 4 und die Augsburger - Letter Nachmittags

5 Uhr zur Jnspection der Geräthe und Personalausrüstungen ,

sowie Uebung an die Remisen geladen . Die Mannschaften haben

mit vollständiger Ausrüstung pünktlich zu erscheinen , andern¬

falls sie nach
'
8 . 30 der F . - u . L .- O . bestraft werden .

Wiesbaden , 18 . September 1879 . Der Brand - Director .

________ Sch eurer ._____

Ferd . Müller .
Schtvalbacherstrahe 43 .
285 _____

Feldpolizeiliche Bekanntmachung .

Um die feldpolizeiliche Controle wirksamer führen zu können ,

erscheint es geboten , daß das Auflesen des gefallenen Obstes
im Felde von den betreffenden Baumbesitzern zu einer be¬

stimmten Tageszeit geschieht und wird verordnet , daß solches
nur in den Morgenstunden von 6 — 9 Uhr geschehen darf , bei

Vermeidung einer Strafe von 3 Mk . oder verhältnißmäßiger Haft .

Dann wird an Alle , die es angeht , das Ersuchen gerichtet ,

Kinder unter 12 Jahren im Felde nicht ohne Aufsicht zu lassen .

Wiesbaden , 18 . September 1879 . Der Oberbürgermeister .

I . V . : Coulin .

Notizen .

Heute Samstag den 20 . September , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Eoncursmasse des

Strumpfwirkers Icheodor Kraft zu Wiesbaden , bet Komgl . Amts¬

gericht VI . (S . Tgbl . 161 .)
Nachmittags 4 Uhr :

Versteigerung des Obstes von 25 Aepfelbäumen und von einem Birnbäume

oberhalb der neuen Schule in der Rheinstraße . ( S . heut . Bl .)

WW
" Bekanntmachnng .

- WD
Da meine Lokalitäten , der frühere Laden des Herrn Louis

Häuser , anderweitig vermiethet ist , so offerire ich dem ver «

ehrtesten Publikum meine Holz - und Polftermöbel zu be¬

deutend herabgesetzten Preisen , als :

Buffets , Kaunitze , Kleiderschränke , Bücherschränke , Schreib¬

tische , Kommoden , Spiegel , Waschkommoden , Nachttische ,

Kanape ' s und Stühle , Küchenschränke , Betten rc .

Für gut gearbeitete Möbel garantire .

Der Ausverkauf dauert nur noch bis zum 29 . September

4 Ar 35,75 Q .- M . Bestellungen auf Obst aus den Gärten

Ruthen 59 Schuh der Villa Monrepos bet Geisenheim werden

oder 64 io Ol .- wc . nauenven , zur riutugv vcs Verbindungswegs f . entgAkugeuommen Proben zur An -

zwischen der Nicolasstraße und Rhembahnstraße bestimmten i sicht bereit bet A . Weber & Co . , Wühelmstruße 4 . 10240

Bekanntmachung .

Donnerstag den 23 . October d . I . Nachmittags
3 Uhr soll auf Verfügung des Königl . Amtsgerichts VI .

dahier die zur Wilhelm Demme
'
schen Concursmaffe Hierselbst

gehörige Hofraithe aus No . 1796 , 1797 und 1799 des Lager¬

buchs , bestehend in einem vierstöckigen , in der Nicolasstraße
No . 12 dahier zwischen Jacob Rath jun . und dem Verbindungs¬

weg zwischen der Nicolas - und Rheinbahnstraße belegenen

Wohnhause mit 17 Ruthen 43 Schuh oder 4 Ar 35,75 Q .- M . \
Hofraum und Gebäudefläche und einer 2 f ° -LC- - Kn =- ”

oder 64,75 Q .- M . haltenden , zur Anlage des Verbindungswegs
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Mademoiselle Duraffonrd
,

Querstrasse 3 , 2 ^ e etage .

Legons de langtte frangaise et de conversatioii . 10151

nffnitti * " ach der neuesten Mode für
9 Mk ., Hauskleider für 2 Mk .

50 Pf . , und Kinderkleider von 1 Mk . 50 Pf . an werden ge¬
schmackvoll angefertigt Adlerstraße 19a , 1 . Stock . 9328

ßtfuMv , Pa p i la l ’
te ii x k

Ein in dem neueren Stadttheile gelegenes , sich im besten
Zustande befindendes , dreistöckiges Wohnhaus nebst drei¬
stöckigem Hinterhaus , großen Hofräumen , einem daranftoßenden
großen Obst - und Gemüsegarten ist unter günstigen Bedingungen
aus freier Hand zu verkaufen . Näh . Exped . 8336

Ein Haus mit großem Hofraum in bester Lage , worin eine
altrenommirte Wirthschaft betrieben wird , ist zu verkaufen .
Nur Selbstkäufer wollen sich melden . Näh . Exped . 7059

21t i " ^ iner Lage ein Haus , worin
r0W - VUlUU | lH seit Jahren mit bestem Erfolg möblirt

vermiethet , 20 Wohnräume , 2 Ladenlokale , auch besonders gute
Lage für eine größere Buch - und Schreibmaterialien - Handlung
oder Weinrestaurant mit Pensionat , preis würdig gegen gute
Bedingungen . Anfragen unter A . Z . bef . die Exp . d . Bl . 9433

Die Bill - JMl
'
s Privatstraße No . 1

ist z « verkaufen . Täglich einzusehen von Morgens 11 bis
1 Uhr . 8877

Billa in Biebrich , Schierstemcr Chaussee 12
,

mit großem Garten und dicht am Rhein , zu verkaufen . 5347

Aecker zu verpachten :
1 ) im Distrikt „ Pflugsweg "

,
2 ) „ „ „ Gerstengewann "

,
3 ) „ „ „ Weinrebe "

,
4 ) „ „ „ Hainer "

,
5 ) „ „ „ Rosenfeld "

,
6 ) „ „ „ Am Rettungshaus "

.
Näheres Kapellenstraße 1 .

'
10235

Ein schöner Gemüse - und Obstgarten (60 Ruthen ) , direct
an dem Wellritzbach , preisw . zu verk . Frankenstr . 5 , 2 St . 8785

10 — 12,000 Mark gegen doppelte Sicherheit auszuleihen .
Näheres Expedition . 10228

5000 Mark gegen doppelte Sicherheit und Liegenschaften
zu leihen gesucht . Näheres Expedition . 8320

8 — 9O0O Mark gegen gerichtliche Sicherheit zu leihen
gesucht . Näh . Expedition . 10369

10,800 Mark sind auf eine erste Stelle ( doppelte Sicher¬
heit ) sogleich zu vergeben . Näh . Exped . 10343

16,000 Mark werden auf 1 . Hypotheke gesucht . Näheres
Schiersteinerweg No . 9 . 10329

Gesuche :

Ein Gymnasiast sucht Wohnung in anständigem Hause . Gef .
Offerten unter W . Z . 16 in der Exped . d . Bl . abzug . 10255

Möblirte Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche
mit Zubehör , sogleich event . zum 1 . October zu miethen gesucht .
Gefällige Offerten unter 6 . W . 100 an die Expedition d . Bl .
erbeten . 10347

Gesucht 3 bis 4 große Zimmer zum Aufbewahren von
guten Möbel , Hochparterre oder Bel - Etage . Offerten unter
„ Möbel " bei der Expedition d . Bl . niederzulegen . 10381

Angebote :

Blumenstraße 11 (Villa ) möbl . Zimmer zu verm . 9087

Taunusstrasse 45
ist die elegant möblirte Bel - Etage von 6 — 8 Zim¬

mern , Küche und Zubehör , sowie die 2 . Etage von 3
oder 5 Zimmern , Küche und Zubehör für die Winter¬
monate zu vermiethen . 9500

Well ritz st raße 28 rm Vorderhaus ist eine abgeschlossene
Wohnung von zwei Zimmern und Küche auf 1 . Öctober zu
vermiethen . Näh . im Hinterhaus , Parterre . 9953

Wilhelmftratze 24
ist d : e Bel - Etage von 5 Zimmern , neu eingerichtet , elegant

moburt , sowie die zweite Etage von 6 — 8 Zimmern mit
Pension zu vermiethen . 9533

Eine elegant möblirte Hochparterre -

Wohnung ist sofort zu vermiethen .
Näheres Parkstratze 1 . 7053

® tn and ) zwei feln möblirte Zimmer sind gleich zu vermiethen
Weoergape o4 . 9639

Zwei schöne Zimmer in schönster Lage mit oder ohne Pension
sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 10145

Cchostraße 1 (Nerothal ) aufOctober zu verm . :
2 Treppen hoch , 3 Stuben , Küche und Zubehör . Nähere
Auskunft Echostraße 6 . 9271

Emserstraße 3 ist die Bel - Etage nebst zwei Mansarden ,
Dachkammer und allem Zubehör zu vermiethen . Näh . da¬
selbst oder Adelhaidstraße 59 , 1 Stiege . 9288

Feldstraße 8 ein möbl . Zimmer an Herren zu verm . 9084
Friedrichstraße 42 , Parterre , ein möblirtes Zimmer zu

vermiethen . 10107
Friedrichstraße 42 , 2St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 10123
Villa Kapellenstraste 23 a möblirt zu vermiethen oder

zu verkaufen . Näh . Taunusstraße 30 , Parterre . 9026

Moritzstrasse 6 ,
Bel - Etage rechts , sind elegant möblirte Zimmer zu verm . 9212
Nicolasstraste 1 sind möblirte Wohnungen zu ver -

unethen . 9775
Untere Rheinstraße (Südseite ) ist eine möblirte Parterre -

Wohnung zu vermiethen . Näh . Exped . 10340
Rheinstraße 5 ein bis vier möbl . Zimmer zu verm . 10341
Schachtstraße 1 ist eine kleine Wohnung zu verm . 10308
Schwalbacherstraße 14 , nahe der Kaserne , möblirte Par¬

terrezimmer zu vermiethen . 10174
Aonnenbergerstraste 6 ist die möblirte Billa zu
W vermiethen . 8827
Villa Rosenhain , Sonneubergerstraste 16 , früher 21c ,

sind elegant möblirte Wohnungen mit Pension für den Winter
zu vermiethen . 9098

Sonnendergerstraße 20
ist die Herrschaft ! , möblirte Bel - Etage zum ersten

Oetober zu vermiethen . 667g

Sormenhergerstratze 29
,

Bel - Etage , unmöblirt , bestehend aus 8 Zimmern nebst Zubehör ,
auf 1 . April zu vermiethen . 9917

Taunusstrasse IT
ist der dritte Stock , bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Man¬

sarde und Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 9667

Taunusstrasse 25
ist eine Herrschafts - Wohnung , aus 2 Salons , 4 Zimmern ,

Küche , 2 Mansarden , Keller u . s . w . bestehend , per 1 . October
M vermiethen ; dieselbe kann auch auf 2 Salons , 7 Rimmer
u . s . w . ausgedehnt werden . 10250
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Feinst möblirte Zimmer , Bel - Etage , in der Adelhaidstraße , nahe
den Bahnhöfen , zu vermiethen . Näheres Expedition . 18482

Ein mittelgroßes Landhaus an den Curanlagen ist zu
vermiethen . Näheres Expeditton . 7068

Möblirte Zimmer y ? 2kt§en ”
24

Ein freundliches , gut möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Kost
zn vermiethen Hellmundstraße 7 , Bel - Etage . 10036

Ein möblirtes Zimmer zu verm . Löuisenstraße 14 a , Part . 9617

Mehrere freundliche , möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
abzugeben . Näh . Adolphsallee , Eingang Albrechtstraße 19 ,
2 Treppen hoch . 10353

In meinem neuerbauten Hause Adelhaidstraße 40 sind
2 Wohnungen von je 4 Zimmern mit Zubehör zu ver¬

miethen . Karl Beckel . 10355
Ecke der Kirchgasse und des Michelsbergs ein Lade « , Comptoir

und Wohnung , per 1 . April 1880 , eine Wohnung 2 Stiegen
hoch , bestehend aus 6 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf
1 . Januar 1880 zu vermiethen . 10362

Zwei Arbeiter finden Kost u . Logis Faulbrunnenstraße 9 , H . 9025
Ein Arbeiter erh . Kost u . Logis Webergasse 44 , Hth . , 3 St . 10164

Schülerpensio » bei einer gebildeten Familie , ganz in der

Nähe des Gymnasiums . Angenehmes Familienleben , sorg¬
samste Pflege , guter Tisch , Nachhülfe bei den Schularbeiten .
Näheres Expedition . 10089

Schülerpension bei einem Privatlehrer . Angenehmes Familien¬
leben , gute Pflege und Nachhülfe bei den Schularbeiten .
Näh . Friedrichstraße 5 , 2 . Etage . 7352

Eine feine Dame findet vom 15 . December ab in einem Land¬

hause in der Nähe der Wilhelmstraße Wohnung resp .
Aufnahme in einer ruhigen Familie . Gefällige Offerten
zur näheren mündlichen Besprechung unter A . G . 17 wolle
man in der Expedition d . Bl . niederlegen . 10336

Auszug aus den Civilstands -Register « der
Stadt Wiesbaden .

18 . September .
Geboren : Am 14 . Sept ., dem '

Metzgergehülfen Conrad Hartmann
e. S ., N . Heinrich Carl Adolph . — Am 15 . Sept ., dem Wirth Adolph
Guckes e. T ., N . Marie Caroline Augustine Philppine . — Am 13 . Sept .,
dem Wirth Heinrich Holtmann e. S .

Aufgeboten : Der Schuhmachergehülfe August Gustav Ludwig
Göbel von Walsdorf , Amts Idstein , wohnhaft dahier , und Philippine
Caroline Füll von Niederseelbach , Amts Idstein , wohnhaft dahier .

Gestorben : Am 17 . Sept ., Johannette Emmeline , T . des Schlosser -
gehiilfen August Schuster , alt 3 M . 17 T . — Am 18 . Sept ., Bertha , T .
des Portiers Wilhelm Christian Bürbach , alt 3 M . 24 T .

KSniaiiÄes Tiaitdesaint .

Evangelische Kirche .
XV . p . Tr .

Hauptkirche .
Militärgottesdienst 81/ . Uhr : Herr Cons .-Rath Lohmann .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly .
Nachnnttagsgottesdienst 2 ‘/a Uhr : Herr Pfarrer Köhler .

Iergkirche .

tauptgottesdienst
9 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .

ie Casualhandluugen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Köhler .

Katholische Nothkirche , Friedrichstraße SS .
16 . Sonntag nach Pfingsten .

Vormittags : Heil . Messen sind 5 '/ -, 6 ' / - und IV/i Uhr : Messe mit Gesang
und Predigt 7 */i Uhr ; . Kindergottesdienst 83/ < Uhr ; Hochamt mit
Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentalische Bruderschaft
und Umgang mit dem Allerheiligsten .

Täglich sind heil . Messen 51/ : , ll/ -, 7 und 9 Uhr .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .____________________
Evangelis ch - lntherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Am XV . Sonntage nach Tränt . Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst .

Pfarrer Hein .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Sonntag den 21 . September Vormittags O ‘/i Uhr : Heil . Messe mit Predigt .

(Herr Pfarrer Mund in g , Mainzersttaße 28 .)
______________

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag den 21 . September Vormittags 10 Uhr : Erbauungsstunde im

neuen Rathhaussaale . Herr Prediger Hiepe . Der Zutritt ist Jeder¬
mann gestattet .

Russtscher Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .
Samstag Vormittags 10 *A Uhr (große Kapelle ) , Abends 7 Uhr (kleine

Kapelle ) , Sonntag Vormittags 10V - Uhr (große Kapelle ) .
S . Augustine ’s English Churcli .

15th Sunday after Trinity . 8 . Matthew P .
Holy Communion at 8 . 30 . Matine , Litany and Sermon at 11 .

Evensong at 3 . 30 .
Wednesday . Matins and Litany at 11 ;
Friday . Evensong at 4 .
The Churcli Library is open from 4 . 30 io 5 p . in .

on Friday .

Angenommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 19 . September 1879 .)

Alleesaal i
Milno , FrL , London .
Gowns , 2 FrL , London .
Bewersdorff , Oberförst ., Rennerod .
Borsdorff , Fr ., Wien .

Belle ruei
Se . Hoheit Prinz Friedrich Carl von

Hessen m . Bd ., Schloss Panker .
Thomä , Dr ., Schloss Panker .

Blocksches Haus «
Gromrne , m . Fm . u . Bd ., Petersburg ,
van Endert , Kaiserswerth .

Cölnischer Hof i
Pfaff , Kfm ., Arnstein .
Leusser , Arnstein .

Kaltwasserheilanstalt
Dietenmühle :

v . Jagwitz , Fr . m . Farn ., Glogau .
Tecklenborg , Kfm ., Bremen .

Einhorn t
Kalbfleisch , Kfm ., Frankfurt .
Mellinghoff , Kfm . m . S ., Mülheim .
Weglehner , Kfm ., Darmstadt .
Beckmann , Kfm ., Berlin .
Bäuerlein , Kfm ., Würzburg .
Odendahl , Lehrer m . Fr . , Köln .
Heinemann , Lehrer , Frankfurt .
Behrendt , Buchhändler , Bonn .
Amyot , Fr . m . Tochter , Hanau .
Schmidt , 2 FrL , Göthen .

Eisenhahn - Hotel i
Lassally , Buchh . m . 2 Nicht ., Berlin .
Schmitzler , Freiburg .

Engel t
Waldbauer , m . Fr ., Heidelberg .

Englischer Hof :
Prüssian , Dr . med . m . Fm ., Odessa .
Bradford , Dr . med ., England .

Iwrand Hotel (Schützenhof-Bäder):
Heine , Gera .
Behm , New -York .
Pfaff , Stuttgart .
Euler , Oberförster , Chausseehaus .

Grüner Wald :
Aronstein , Dr . med ., Steele .
Rosenberg , Fr ., Elberfeld .
Aronstein , Elberfeld .
Schall , Kfm ., Berlin .

Vier Jahreszeiten :
Chrestien , Fr . m . Farn ., London .
Thurn , Oberförster , Hessen .
Granichstädten , m . Fr ., Wien .
Richter,Fr .Prof . m .Fm .u .Bd .,Berlin
Betzold , Paris ,
van Tieuhoven van den Boogard ,

m . Fr ., Werkendam .
van Haaften , Holland .
Meister , m . Fr . , Hamburg .

Weisse Eilten :
Rupp , Fr . m . Tocht ., Darmstadt .

Wasserheilanstalt
Sferothal : •

Schröder , Verwalter , Hungen .
Nassauer Hof :

Fostmann , Kfm . m . Fr ., Burg .
Koch , m . Fr ., Antwerpen .
Mark -Pattisson , m . Bd ., England .
Heilborn , Kfm . m . Fr . , Bradford .
Cheramy , Advocat m . Farn ., Paris .
Ellon , m . Farn, , Berlin .

Alter Monnenhof :
Helmdach , Kfm ., Köln .
Dreusch , Kfm ., Berlin .
Rupp , Fabrikb . m . Fm ., Herborn .
Hülseman , Kfm ., Barmen .
Brocker , Juwelier , Barmen .
Engler , Fr ., Braunschweig .
Rollig , Kfm ., Münsterappel .
Dunkelbeck , Forstcandidat ,

Oberreifenberg ,
v . Spiegel , Frhr . u . Oberforstcana .,

Oberreifenberg .

Hotel du Nord :
Gradewitz , Banqu . m . Fr ., Berlin .
Trapet , Hotelbes . m . Fr . , Remagen .
Elias , Banquier , Berlin .
Klünder , Dr . med . m . Fr . , Kiel .
Möllmann , Fr ., Boppard .

Paris ,
Labriolo , Prof . ,
Huhne , Reverend ,
Hüls, _
Barbjius ,
Horton ,
Zimmer ,
Horton , FrL ,

England .
Brighton .
Brighton .
England .
Barmen .

Pariser Hof :
Weigel , Berlin .

Rhein - Hotel :

England .
Bergenroth , O .-Reg .-Rath , Posen .
Hühner , Barmen .

v . Pilgrim , Obrist , Kassel .
Selby , Fr . m . Tochter , England .
Isela , Dr . med ., Offenburg .

Magdeburg .
Bonn .

Rheinstein :
Stofen , Holstein .
Winder , FrL , England .
Sonden , FrL , England .

Rose :
Ross , m . Tochter , Schottland .
Stärker , Chemnitz .
Lantz , Amsterdam .
Reath , Philadelphia .
Jannton , London .
Anger , Adv . m . Sohn , Antwerpen .

Weisser Schwan :
Pappenheim , Fr . m .Tochter , Berlin ,
v . Seidlitz , Lieut ., Russland .

Hotel Spehner :
v . Benin , m . Fr . , Darmstadt .

Spiegel :
Glitz , Kfm ., Hamm .
Lermitte , 2 FrL , London .
Eireiner , FrL , London .

Stern :
Giessing , Rent ., Nürnberg .
WiUm , Kfm ., Russland .
Gudowicz , Thorn .
Lück , Paris ,
v . Schmidt , FrL Rent ., Berlin .

Taunus - Hotel i
Müller , Fr ., Heidelberg .
Möser , Berlin .
Schäger , Berlin .
Elsner , Berlin .
Raffauf , Coblenz .
Demen , Coblenz .
Wude , Offizier m . Fr ., Mastricht .
Frauenfeld , m . Fr ., Düsseldorf .
Meierhoff , Fr ., Frankfurt .
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Hotel Victoria «

Halberstadt .Berndt , Kfm .,

Meteorologische Beobachtungen der Atation Wieobadm .

*) Die Barometerangaben fiub auf 0 ° R . rebucirt

Frankfurt a . M ., 18 . September 1879 .
Geld - Eourse .

spiele ist der Triumph der Menschheit / (Krause .)

Der desto schwerer die Versunkenen quält ! ' (Schefer .)

( Allg . Hausfrauen -Zeitung .)

68 - 72
20 — 23

„ Ehe nicht alle Kraft an das Weib gesetzt wird ,
Sind aller Völker Schätze weggeworfen ;
Bleibt Freiheit , Glück und Frieden nur ein Traum ,

Familie ; sie ist der Baustein , auf dem das Wohl des Hauses , der Gemeinde ,
des Staates und der Kirche , die Gesammtwshlfahrt und der Fortschritt
der Menschheit ruht , und wie viel können da die Frauen als Gattinnen ,
Mütter und Hausfrauen mitwirken an der geistigen und sittlichen Verede¬

lung und Vervollkommnung des Geschlechts , da liegt ein großes Stück

Mitarbeit an den Cultur -Aufgaben der Menschheit I

Das beste Mittel , unsere Jungfrauen zu tüchtigen Haushälterinnen

heranzuziehen , sind außer einer guteü Hauserziehung und gründlichen Schul¬

bildung wohlorganisirte Arbeitsschulen . Ein praktischer Arbeits -Unterricht

pflanzt einerseits Freude am Selbstverfertigten , befördert Ernst und Aus¬

dauer , Liebe zur Thätigkeit , erhält Körper und Seele gesund , bewahrt vor

Trägheit , Erschlaffung und Müßiggang ; er bringt den hohen Werth des

Nützlichen und Einfachen in dem Mädchen zur wahren Geltung ; anderer¬

seits dient er dazu , den Sinn für Ordnung , Schönheit und Reinlichkeit zu
pflanzen , zu Pflegen und auszubilden .

Gute , praktische Arbeitsschulen helfen dem Schein - , der Selbst -, Genuß -

und Vergnügungssucht , der Modenthorheit und übertriebenen Luxus , der

Verschwendung die Allmacht entreißen und Freude am häuslichen Still -

lebcn und Wirken verbreiten , und damit Glück , Freude und Wohlsein in
der Familie begründen .

Wie viel eheliches Glück und schönes beglückendes Familienleben wäre

mehr in der Welt , wenn in allen Familien aller Völker die Töchter zu
tüchtigen , praktischen Hausftauen , zu tugendhaften und treuen Gattinnen ,
zu sinnigen , erziehlich wirkenden Müttern — anstatt daß sie — wie es

heute zu Tage leider fast überall geschieht , zu Zierpuppen und Mode -

fräuein verbildet und verzogen würden !

Die Frau durch alle Schichten der Bevölkerung geistig und sittlich
tüchtig , für das Leben und seine Aufgaben verständnißvoll und praktisch
machen , heißt das ganze Volk in seinem Wohlstand und Glück heben ! Mit
der häuslichen Erziehung , welche leider , Gott sei es geklagt , jetzt so sehr
darniederliegt und immer mehr dem Verfall zusteuert , mit der häuslichen

Erziehung und der damit auf ' s Innigste zusammenhängenden öffentlichen
Erziehung (Schule ) wird es unserer festen Ueberzeugung nach nicht früher

Weyer .
Gallen .

Diez .
Elberfeld .

Wechsel - Conrse «
Amsterdam 169 .30 B . 168 .90 G .
London 20 .490 B . 445 G .
Paris 80 .75 b .
Wien 172 .90 B . 172 .50 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
Reichsbank -Disconto 4 .

besser , und haben wir daher von all ' unseren Reform -Bestrebungen und

Versuchen so lange nichts Endgiltiges und Besseres zu erwarten , als bis

unsere Mütter — oder besser gesagt , unsere Staatsmänner und Schul¬
behörden — endlich werden einsehen lernen , daß es für ein junges Mädchen
keine schönere Vollendung ihrer Ausbildung gibt , als wenn sie zum Ab¬

schluß ihrer Bildung auch lernt , eine reife und sinnige Erzieherin ihrer

eigenen Kinder zu werden und sich für ihre edelste Bestimmung : den

Familien - und Mutterberuf vorzubereiten . Ein halbes oder

ganzes Jahr praktischer Schulbildung im Kindergarten , wo die gereisten
Mädchen im Umgänge und der erziehlichen Pflege der Kleinen erzieherische
Grundsätze , Verständniß der Kindesnatur , erzieherisches Geschick und Takt

sich aneignen könnten , dabei ihre weibliche Anmuth und kindliche Naivetät
und Jugendsrische leichter sich bewahren würden , — wäre für eine gediegene
Ausbildung der Individualität , für eine gesunde Geistes - und Character -

bildung unserer Jungfrauen unendlich mehr werth als die ganze (bloße )
theoretische Pensionsweisheit , welche mit ihrem Schein die Mädchen zumeist
nur sich selbst und ihrem eigentlichen Berufe entfremdet und sie nicht selten .

geradezu unglücklich macht ! — Wie viele Tausende von Mädchen sind
bereits Opfer der Verkümmerung , Vernachlässigung ordentlicher Ausbildung i

geworden , und wie viele werden wohl noch zu Grunde gehen müssen , bis
es besser wird , bis diese Jahrhundert lange Versündigung am ganzen weib¬

lichen Geschlecht endlich gesühnt wird ! Drum auf , alle ihr Vertreter und i
Kämpfer der lauge vergeblich geforderten Rechte der Frauen ! Rede , wer

1

reden kann , zu Denen , die da abhelfen können und sollen , daß die

Schlafenden erwachen ! Schreibe , wer schreiben kann , für die Frauen , für
die Mütter , daß die Suchenden finden ! Wirke , wer wirken kann , mit den
bereits Kämpfenden , daß die Säenden ernten ! Allen aber , die an dieser
Mission betheiligt und dazu berufen sind — die Frauenfrage zur Lösung
zu bringen , rufen wir mit den Worten des Dichters Schefer und Philo¬
sophen Krause zu :

„ Erst männliche und weibliche Bildung im freien harmonischen Wechsel - ;

Bonner , m . Fr .,
Daniton ,
Cozens ,
Hammond ,
Shearson , m . Fr, ,
Berkins ,
Seymour , m . Fr . ,
Howell , m . Fr .,
Forster , m . Fr .,
Seeber, ^

London .
England .
England .

London .
Manchester .

Bradford .
Oxford .

Portsmouth .
Liverpool .

London .

Bickel , Pfarrer m . Fr .,
Gernandt , Lehrer ,
Napp , Kfm .,
Wovor , Fabrikbes .,

( Schluß .)
Es ist uns geradezu unbegreiflich , die ganze Welt drangt zur Be¬

seitigung der socialen Uebelstände , zur Reform einer besseren Erziehung
hin , man refornnrt überall — und doch will man den Hebel nicht da ein¬
setzen , wo allein die Wurzel aller Schäden beseitigt würde — wir meinen
die Heranbildung der Jungfrauen zum Mutter - und Erzieherberufe, ' das
ist der Angelpunkt der ganzen Erziehungsreform , der Hebel zur Lösung der
Frauen - und zugleich der socialen Frage . Diese Reformfrage wird eine
um so brennendere , als alle anderen Erziehungsstagen und Schulreformen
damit zusammenhängen , stehen und fallen , als die Erziehung der künftigen
Generation immer mehr und mehr den Händen der Frauen wird anvertraut
werden müssen , da die Zahl der Männer , die diesem idealen Berufe sich wid¬
men , für den Bedarf immer weniger ausreicht und auch dieser Procenttheil
nur wenig echte Erzieher von innerem Beruf , idealem Schwung mit dem für
unsere materialistische Zeit so nöthigen erzieherisch pestalozzischen Geist aus¬
weist . Unsere Jugend braucht vor Allem Erzieher und dazu sind gewisse
Gaben nöthig , die angeboren sein müssen . Wie der Dichter , so muß auch
der Erzieher geboren sein ! Wie wichtig ist es , daß dem gegenüber in den
Mädchenschulen die Erkenntnißkraft energisch geweckt und durchgebildet ,
daß besonders dem Gemüthe die Richtung auf das Ideale , dem Willen
eine entschiedene Richtung auf das Richtige und Rechte und nicht auf
die Dinge des äußeren Scheines , Glanzes und der Eitelkeit gegeben werde .
In einer Zeit , wo in den unteren Ständen so viel Verwahrlosung und
Verwilderung , in den wohlhabenderen dagegen wieder so viel Versuchung
zur Verzärtelung , Verweichlichung , Genuß - und Vergnügungssucht , be¬
sonders für die Mädchen vorhanden ist , wird es für die Mütter immer mehr
zu einer heiligen Pflicht , zu einer großen verantwortungsvollen Aufgabe :

Ihre Töchter nicht für den höheren Gesellschaftston , für das Salon¬
leben (wohin die wenigsten kommen ) — sondern für die Familie und deren
Wiedercrneuerung zu erziehen . Wir dürfen nicht weitergehen in dieser über -
handnehmenden Richtung auf äußeren Tand und Schein ; das Glück der
Zukunft liegt in der gesunden , vom rechten sittlichen Geiste erfüllten

. - Pf .
58 — 63 „
14 — 18 „

Pädagogische Reform - Gedanken für Hans und

Schule
von Bürgerschullehrer Fr . CH . Selber in Wien .

Hotel Weinst
Mantel , Oberförster , Ebernburg .
Mantel , Kfm ., Kaiserslautern .

Boll . Silbergeld 168 Rm .
ukaten . . . 9 „ !

A ) Frcs .-Stücke . 16 , :
Sovereigns . . 20 „ ;
Imperiales . . 16 „ <
Dollars in Gold 4 „

'

Hotel Vogel :
Bauer , Kfm . m . Sohn , Bayreuth .
Jehm , Dr . med ., Düsseldorf .
Dillinger , Chefredact ., Carlsruhe .

In Privathäusern i
Villa Anna : Faberge , Bent . m . Fr .,

Petersburg .
Villa Germania :

Kochenburger , Stud ., Heidelberg .
M olitor , Militär - Intendantur -Rath ,

Berlin .

1879 . 18 . September .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Wndrichtung u . Windstärke j
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenmenge pro O ' itt par . Cb . "

332,14
13,4

5,93
94,9

W .
fülle ,

bedeckt .
Regen .

332,71
18,2

5,55
61,1

W .
schwach .

thw . heiter .

333,88
12,2

5,36
94,6
N .O .

s. schwach .

völl . heiter .

33,8

'

ssss

,

।

।
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